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Die  reehtliehe  Seite  des,Sehilaufes
föi  Winter  zwischen  Olympia  umdder

Weltnieisterschaft  steht  wieder  fflnimal &er

,Dur*schnittsfüif*hrer  im Vordergrund.  Am

13.  10.  1976 wupden  zwei  neue  Skifilme

der Ofjentlighkeit  vor.ges;el}t,  die  sidi  mßt

&er Sicherheit  im Skilauf  befassen.  In inter-

nationaler  Zusammenaffbeit  entstanden  die

Filrne  ,,Sicher  über  alle Pisten':  der sich an

den  junigeni  Skifahrer  weqdet,  sowie  ,,In

Sachen Sicherheit"  ein Film  für  den Lehper

im Sk.iIauf.  Fragen  der Si*erheit,  der Haf;

turbg unid.des R(id'4ts gewinneni  -  man  mag

dies .5egriißen oder  ibedauerrb  -  i56rm Ski-i

lauf  an Gewicfü'.

Vom S%ciiehyer verlarrgt rtan  zunehmend'i
nicht  n'ur Lehrer  der Skitea'inik  zu  seirn,

sondern  aufö  ri*tiges  VerhaDten  :zu lahren.

Diese  Tendeaz  söizt  sia'i irnternational  durdi.

Beim Kapruner  Gesprüh im Oktober d. J.

erJclärte  der  höföste  österrei*ische  Skilehrer,

Prof.  Hoppi61er,  die Eüziehurug  ztuct  siaie-

ren  Skifahren  sei füe-wichtigste  Auf.gabe

des Skiunterria'its.

Ein vor  Jahren nie erähnter Aufs4wurng
nahm  der Laniglaufin  Mitteleuropa.  Auch

&ie  überbevöIkerunig  der  Loipen  öraföte

pfötzlia'i  Rechtsprobleme,  die in 'der weiten

Larxis*aft  Skandinaviens  niföt  aitreten.

Im  alpinen  Skil'auf  ist  ohne  moderne

AJstiegshilfen  nid'it  mehr  auszuikommen.

Unfüle  am Lfft  haben  Hafbu.ngsfragec  in-

Jahilang  hatte &ie Offentliaikeit  eine

»esserB Siföerheit  un-d pflege der Skipisten

geEor&ert.  Nafödem  es 7A1 einngen  spektaku-

füen  Unfülen  'VO!Th- Skifahrern  mit  Pisten-

pjlegegeräten g4oeri  war,  '«rde  teil-
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Die bestellten  Scheckkarten  für1977  bitten wir  umgehend  an unserem

Schalter  abzuholen.

' Neuanträge  auf Ausstellung  eine,r Scheckkarte  nehmen  wir  gerne  entgege'n.
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wöise  sogar  eirp Verbot  -der  PistenpfBege

während  des .Skihetriebs  igefordert.

Im  Bereich  der sogenannben  Produizerbten-

hiturbg  im Skisport  wird  neuerdinigs  dis.

kutiert.  ob der Monteur.  der a;us derh Ele-

menterr  Ski,  Biüidurug  und  &füJh  eine

Funiktioiseinheit  .herstelit.-  selbst  als  Prö-

duz-ent  arpzusehen  ist, Dabei  muß  diesen  Ele-

men.ten  ein vierte5  hinzugerefönet  werderb:

Es ist inizwisföen  einhellige  Refö»tsmeirbunig,

daß jeder  Sikifahrer  verpflichtet  ist,. füim  -

alpinen  Skilauf  eine  Farbgvorricfütünig  ztu

beniiuzen.  Die  - Skibremse  erhfü  eindeuitjg

den  Vorzug  vor  dem  Fangriemen.  Medi-

zföis*e  Untersuchungen  iaberi  ergebeff,  daß

der Fangriemen  seinem  Träger  erhebfid'ie

Verletzungen zuf%en  kanirx. Dr. Mang (TU
Miinchen) hat über zwei tö4id'i  verlauiFene
Kopfverleizunigen.beri*tet,  die durfö  Fang-

riemen  verursaföt  wurden.

Es ist  zu  erwÄrten,'  daß  in  abseht»arer

Zeit  kein  Skifa.hrer  mehr  am Lift  befördert

wird,  der nicht  so ausgeriisitet  ist, wie  es die

Sicherheit  anderer  verDarxgt.

Skifahren  ist ir»ternational.  Daher  müssen

aufö  skiretfötlliche  Pröbleme  irnternational

gelöst  werden.  Zu einer  Bestarndsaufnahme

des Erreichten  und der Besprfümnig  'kiinf-
tiger  Pläne  treffen  si*  vom  4. bis 6. 2. 77

in Oberammengau Juristen der AlpenlCirxier
zur  5. SKILEX.  -

W  I N  T E R N  A  €  H  T

Es pfeift  an winterföscbta Vougl,
oub miar  im Biarcbaboum,

mei Hearz  scblöit  müad  da Taht

arzua,

und  mim  derrinnt  an T  roum.

In  ai aürra, geala  Blattla,

fährt  an raucba Wint

und  Költni  bricbt  mar  bis in d' Seal,
weil  scbua ar Winter  hinnt.

Viel z früab scbleicbt d Suwa  iibers
Jocb,

und  d NAcht  wiard  long  und  Wlt.

Mei Hearz vertraascbt i auf a MaR -,
im Scbma - deai auf mi pllt!

R@si Hafele

GeföllfliClleS WinffifliClleS AUIOdüCll

leiCtlt
Wtock5esei1igung

gemücm
Dieser  Aütikel  in Nr.  52 .des Gemeiride-

blattes  hatte  sponitane  Resonaniz.  Die-Fa.

Brarinshier,  die  im  ,Nesselgarten"  eiie

Wra*sammelsteMe  hat  und mit  der  Fa.

Shüedder  in HaM.zusammenarbeitet.  sah si

plötzlifö  im Besitz  einiger  ,Weiihinaffitsge-

sdierfüe':  die  ihr  wenig  Freude  bereiteten,

denrb  bei Naffit  unid.Nebiel  waren  etlid'ie

PKW-Wra*s  angelieFert  worden,  die  den

Besitzer  nidit  mehr  angeben  konnten.  Wie

uns die Firma  mitteilt,  entspre*e  :die I%s-

sage ,,Derm  die üfürmahme  der Wrad«s  a

den.Sammelstellen  erfojgt  gratis..."  richt

den  Tatsaföbei.  iDafiir  sei ein Betrag  von

S 200,  -  iZu bezahlen.  Wer  also zin  Wradt

loswerden  will,  'setize  sich -üelefonisd'i  mi«

der Fa. Braunshier  in Verbindu.ng.

.Daß man  seit 1974  eiri schaiifes  Auge  auf

Autowracks  hat.  ist wföklid'i  sehr erfreuli

daß mit  deren Beseitigiurug  jedo*  Institu-

tionen  befaßt  werden  (wie  etiwa Gewfüser-

bezahlt  tätig  sind  uid  deren  Auifgabenibe-

reid"i auch so groß  genllDg  wäre,  ist uns nid'it

eirisichtij.  Es ist an der Zeit.  die Wra&be-

seit.igung  auf  tragende  Gesetzesffüße  zu stel-

len. Dabei  hätten  wir  nodx  den VorMlag

zu maföen.  idaß Jabei  dem Autofahrer.  der

an Burp& urid  Land  bei Gott  so sdhorb ge-

rübbelt  Scherfl.ein  bezfölt.  ni*t  mehr  in dii

Tasche  gesföegen wird.  Das  AbfalD):ieseiti-

gurbgsgesetz  aes Lanides Tirol  ist siffier  ein

erfreulicher  Fortsföritt,  aber  die -gesetzlii-

chen Bestimriungen  für  das  angesprodicne

GeL+iet sind  nodi  zu vage.  O. P.

Österr.  Roles  Kreuz  - Ortsstelle  Nauders

An  die  Beyöikeru.ng  von  Nauders,
Pfunds  und  Tösens!

Am Samstag,  8.Jänner  1977,  führen  wir
die  erste  Altpapiersammlung  im  heurigen.  -

Jair  durch. Wir  bitten Sie, das Papier  wie'
'bisher- am  Straßenrand  'bereit;zustelren.  In

der Hoffnung,  daß wir  mit  Iihrer  sd'ion  un-

ter Beweis gestellten igroßziig%en; Mitarfüit
aud'i im neuen Jahr 1977  redinen.können,
bedanken  wir  urbs schon jebzt  recht  herzlid.

Die  Ortsstelle  Nauders

Die Urtfal-le, verursacbt dufcb vom Auto.4acb herabstürzende Shi, sind üt den letzten
7ahren rapide angestiegen. Ver7eebrsexperten, Automobil-Clubs  und Ski-Zeitscbriften
:m In- und Attsland wctrnen deibalb eindringlicb  alle Shifabrer  vor leicbtfertizem  Um-
gang beim Shitransport  und empfeblen bocbertige  diehstaMs- und transportsicbere
Autoskihalter.

Wer sicb als Autofabrer  eirtmal selbst vor Augen 7iibrt,  welcbe riesigen Krafte  auf die
zm  Autodacb  transportierten  Sbi wirken  und mit  welcber  Wucbt  eirz sicb lösender

Ski raketengleicb vom Auto abbebt, der wird  ctucb beim Shitransport auf Nummer
Eicber zehen. Provisoriscbe Befestizury,,en, scbadhafte Gummi- oder Kunsstoffbalterun-
gen, verrostete Scbrauben urzd auszeleiert'e Gewinde sind Gefabrenquellert, die sofort
!ieseitigt werden müssen. Viele Autoskibalter  sind langst den Sicberbeitsanforderungen
qicbt  mebr  gmaöbsen.

Po)it-Slammtisch

Die %ge  Genei'ation  in aer.SPO unid das
Dr.  Karl-Renner-Institut  yörai'«talten-  wie-

der  ihren  alilmoi'atlicherb  Polit-Stamantis*,

diesm-al  mit  dem  Thema  ,,Meirhui'gs-

forschurbg  und  Polit-ik".  Es referiert  'dcr Ge-

rperalsekretär  ides IFES,  des größten  öster-

reichföföen.  Meinunigsforschungsinstiüutes,

Albrecht  K.'Komecny,  Wien.  (bekannt  a+u*

füirch  seine poPitische  FurJktion  als Buides-

vorsitzeidcr  der Jurngen Gen.eration  in der
SPO).  Ein sidier  sahr interessantes  Thema,

aa sith  die Parteien  mehr  und  mehr  an den

Ergebnissen  der  Meföurbgsforschung  orientie-

Dierpstag, 11. Jänrper 1977, 20 Uhr, Ho-
tel Sförofenstein,  Landed«.
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Neue  Burschlbrücke  wird  S 700.000.

kosten
In  ider  IO. .vnd  letzten  Gemeirrderats-

sitzung des veügangenen  Jahres trat  der Bau
der Bursd'il:bfüd«e  irb  das Stadium  der Auf-

tragsvergahe.

Der  Auftrag  fiir  ein Tragwerk  der  Brü*en-

kIasse II  (25 Tonnen)  wurde  arb  die Firma

,,Eurospan"  {iir  S 435.207,60  verge):ien.  Bis

zur  en&giiltngen  FertigsteNung  sin.d: natiir-

lidx  rio*  zusätzlidie  GeMmittel  nötig,  so-

daß mit  einer  Eridswnme  von  S 700.000,  -

zu re*neni  ist.

ln  der  Diqkussion  wiurde  angeregt,  zu

eruieren,  wie  hoch  der  Aufpreis  fiir  ein

Tragwerk  der Brü&enklasse  I (50 Tonnen

Tragfähigkeit)  sei. Bis ':zu 20 0/o wtir&e  es

akzeptabel  sein, war  die mehrheitlid'ie  An-

der BurschlbrückeD  liemo erung
Die  für  einen  Laien  'kaum  begreifliche

Sannaregulierunig  hat niicht nur von  Piarps

bis  Larbdeck  viel  sföörnes Ufeng.elände  zer-

stört,  jetzt  ist auffi  die Burs*lbpü&e  -dran,

Man  wartet  nur  rhoch füf  den Demolierungs-

bes*erd  des Denkmalarmes.  Dieser  enthält

zwar  die Klausel,  daß die aIte HoIzbriidce

so abigetragen  werden  miisse,  daß man sie

sputer  3rgeodwo  wieder  aufsteHen  kann.  Da-

von  idarf  man sidr allendings  rnur wenig  er-

warten.  Der  Niedrigstbietende  wird  eine

Eisen'betorbfesDgtciIibrii*e  mit  einer  Trag-

kraft  'yon 25 t an der .vToen Stelle  errifö-

ten.  Damit  versföwir»det  wieder  ein Stü&

Vergangenheit  und  Kultur  unid wei*t  einer

sicht. Die  neue Bfü*e  wiüd  als Stahllbeton-

konistruktion  erstellt.  '7ihrecd  des Baues

wind  40 m ffüßatiwärts  ein Fußgärbgersteg

erstellt.

.Bedenken  äußerte  man gegen die Vergabe

des Auftrages  vor  Ergshen  des At>brucfübe-

scheides  durch  hs  J3ucaesderrkma1amt.  Was

mit  der abgetragenen  J3rii&e  ges*ehen  soll,

weiß  man  nodi  niTht. Viellei*t  ifir»dIet sie

alls Fußgfögeübrii*e  Verwerudwg;  wenn

nicht  in Landeck,  so irgen&wo  anderis in :un-

serem Bez.irk?

(Ver  bat  1ntersesse fiir  die alte Bwsföl-

brii*e?  Z'u besichtigen  nur  noch  kurize  Zeitl)

O. P.

unpersönli*en  Zweckkonstriuiktion.  Es  gibt

ja bei uns nur  mehr  wenige  sofcher  soge-

narinter  Ardierrbriicken.  D'ie Burschlbriicke

ist  nicht  eines der besterb Beispiele,  aber  do*

immerhin mehr als IOO Jahre alt urbd Ma-
terial  urbd Form  typisfö  für  unsere  Gegenid.

Man  muß  ni*t  unbedingt  ein  Pessimist

sein,  um  vorhersagen  'zu  lföiruen,  daß  es

hierzulan.de  baM  nid'its  Bemerkenswertes  ge-

ben wird,  wenü  man so weitermacht.  Das

Auge  kann  sifö dann  an  der Monotonie

,,erfreuen".  Zwei  Fragcn  warten  auf Ant-

wort:  1. Warum  wunde  nicht  rechtzeitig  da-

ran.ged'a*t,  au*  optisdi  entspre*eniden  Er-

satz fiir  dic altc  Brii*e  zu schaffen?  2. Be-

Vo'r  einigen  Tagen  babe icb wieder

einmal auf meinem  Jagdbüttl da's
Hütterd»ucb  durcbgeblat;ert  md  an

einer Stelle folgende Gedanhen ge-

lesen, welcbe  mir  vor  ]abren  zu Syl-

vester  eirzgefallen waren:  '

jägers  -

Sylvesfergedanken

Nun ist wieder ein Jag4tb-r  zu Ende,
nein  ein Waidwerhsjabr,

verbunden  mit  der  Etbik  der Waid-

gerecbtigkeit,

nicbt für  alle,
docb 7ür viele,
welcbe Ebrfurcbt  vor dem Gescböp§
nocb empfinden,
beseelt,  immer  a;zstandig zu bleiben,

solange aas Herz nocb spricbt

und nicbt dem Teufe1cben verfallen,
welcbes -  sei es im Walde beim
Wurzelstode  -  im Ctdrirge  im naben

Felsenspalt  -

immer  wieder  dicb anhicbert:
Tu's,  tuas, tu's -  sinnlos  die Kugel

aus dem Laufe zu lassen.

V. Jaroscb

steht  noch die  Möglid'ikeit,  ein  besseres

Brückenkonzept  zu verwirklidien?

Folgende  Alternativen  würdpn  sid'i  an-

bieten:  1. Die  neue  Brii&e:  verde&.te  Stzhl-

korbstpuktion  wie bei der Geriberbfüdke  mit

Holzdach in der Art  der,aliein  !3riid«e.  2.
Die  alie  Brii*e  körbntb  als Fußgärbgeiber-

gang  zu  &en  Sannaauen  .Stampfle  gegen-

iiber  dienen.  3. Zur  De*urbg  der  Mehr-

kosten  für  eföpe entspre*en&e  neue Bursffil-

briicke  könnte  eine private  -Bavsteinaktion

initiiert  weüden.  GN.

,,Die  Brücke  stürzf  ein"  - von  juen  Alois,BRG  Landeck  - F. Perkfold

Nicht  nur  in Perjen  ist die  Brückenfrage  aklueil,  auch  die  Burschlbrü.ke  ist ge-

fährdel,  insofern  gefährdef,  daf5 für die alfe Holzbrücke  eine Eisenbetonkon-
struktion  die  Gegend  schmücken  wim.  Muf)  das  sein,  gäbe  es da keine  bes-

sere  Lösung,  müssen  w3r weiter  verannen!  G.  N.

Am  Beispiel  Burschlbrücke

TX7e1cber Unsinrt  oft in der Beuöl-
kerung  aie Runde  macbt,  das konnte

icb kürzlicb wiedö-r einmal feststellen.
Da trat  namlicb ein Bekannter auf
micb .zu;  dessen  Meinung  icb  sebr

scbatze und der beileibe rticht auf je-
dem Unsinn  ausrutscbt,  und  mtrüstete

sicb-,"daß im Gemeinderat die Spren-
gurtg der Burscblbrüche gefordert'tm'r-
den sei. Icb konnte  ibm  versicbein  -

icb'tuar  bei aer betreffenden Sitzung
an'tnesend -,  aaß gerade aas Gegert-
teil gesagt wovaen  war.  Ein  Stadt-

rat  meinte  rütmlicb,  die Burscblbrüche

'zuerde auf keimn  FalL gäsprengt atner-
den, wenn  man  es aucb mit  der Ab-

tragu'ng  nocb so eilig  babe. In'aller

Bescbeidetbeit  möcbte  icb desbalb  der

lartgenSpricbwörterliste  eio neuesbirz-

zufügen: Wer zu faul zum Horcben
ist,  aer  sollte  aucb zum  Reden  zu

faul sein.  . Omald  Perktold



Der  mitteßauropäisaie  SternihimmeD  am

1. Januar l977 aum 22 Uhr  MEZ:
1. Großer  Bär  (Ursa  major),  2. KDei-

ner  Bär  (Ursa  minorl.  3. Drad'ie  (Dra-

co), 4. .Kepheus  (Cepheus),  5,  Kas-

siopüia  (Cassiopeia),  6. Ginaffe  (Ca-

melopardalNs),  7. Eadedise  (Lacerta)

8. Perseus  (Perseusl  9. Fuhrmann

(Auriga),  IO. Herkules  (hercules)':  11.

Anidrorr»eda  (AnJretlaj.  12.  Schwan

Jaigdihurbde (Canes verbatica),  15. Lö-
we (Leo)",  16. Lux  (Lynx),  17. Kreibs

(Cancer),  18. Wassers&lange  (Hyd'

ra)-,  19. Zwillinge  (Geanini),  20. Klei-

ner  Hurud  (Canis  minorl  21.  Ein-

horn  (moi'oceros),  22. Stiier (Taunis)

23. Onion  (Orion),  24. Pegasus  (Pe-

major)",  26. Hase  (Lepcs),  27. Eridn-

eck (Tri.angulum),  30. Fische (Pisces)

31. WatFisfö  (Cetus)

Die  mit  Stern  (*) versehenen  Stern-

biilider  befinden  'sich zur  Zeit  der Be-

obafötung  nicht  rcehr  oder  noch rnicht

vollst;inig  üiber dem Horizom.

Währenid  der  Südostteil  des Firmarnents

üun.rr»ehr  ganiz  von  Jen  prächtigen  Stern-

t»iMern  des WKnters  -  vor  aHem  Stier,

Zwillinge  und  Orion,  Großer  urbd Kleirber

Hurud  -  erfüfü  'ist, taochen  iiber  idern Ost-

horizont  idier Kpebs  unid der Löwe,  mit  sei-

nem  heller»  H;auptsceirn  Reg+ußus, .als erste

Vorboten  des noch fernen  Friilhliings  aJ.

Nahe  dem  Zenit  finden  wir  die  gelblach

.euchternde  KapeDla,idenHauptstern'im  Fuihr-

'narnr», &ie mit  einer  scheirpbaren  Helingkait

von O,21 Größenklassen  zu den hellsten  füi

ans sichtbaren  Bixsternen  gehört.  Kap'ella

:=  Ziegemböckd'ien)  ist  45 Lichtjahre  'VOTh

uns entfernt.  Sie  gehört,  wie  auch unsere

3onne,  zum  SpektraItyp  G. Währerud  jedo*

:lie Sonne  ei.n ,,norma]er"  bzw.  Zwengstern

ist,iamdelt  es sich b'eiKapella  um eirnenRffe-

iensüern  von  großem  Durcfüm.esser  u. großer

fösol.irter  Helligkait.

Wenn  fünfzig  Millionen  Menschen  et-

was Dummes  sagen,  bleibt  es lrolzdem

eine  Dummhe»t.

Von &en hellan Planeten können Jupiter
unid S'aturn  fast  'ssrährend der ganzen  Nacht

beobachtet  werden.  In &er Nadht  ZllTitn 1. 1.

warxtert &er zunehmende Mon& an Jupiter,
in  der Nacht  'zum  8. 1.  &er affiehrr»erade

Mond  an Saturn  voriJb'er.  Venu5  steht  wei-
erhin  in den Aberndstuid'en  am  S'iidwest-

himmel.  Am  24.  1. erreicht  sie mit  47

Grad  ihre  größte  östliföe  Eiongabion  von

der Sonne.  Merkiur,  der am 6. 1. iin unterer

Kon.jwlkuur  mit.der  Sonne  steht,  kann  etwa

vom  20. ab am Mopgerffiimrr»el  im Siidosten

auf:gesucht  wen&en.  Am  29. 1. erreicht  er mit

25 Grad  dfü größte  westlicheElongation  von

der Sortie.  Maps ):ilieii):it auch weitephin  am

Tageshimmel  'unisichtbar.

des Mondes:  Vollmorbd  am 5., letztes  Vier-
tel am  12.. Ne'umor»d  am  19. und erstes

Viertel  am 27. 1. 1977.

Wenn  es Hunger  hal,  mordel  sogar  das

Tier,  Der  Mensch  bedar € dazu  so ent-

scheidenden  Anlasses  nicht

Allf SCfüiiuleii BIOtiem
duFCii dtei SIOmen

Da5 Dreiländered<dorf  Nauders  hat  dem

Liebhaber  des Langlaufs  -  ob es n  An-

fänger  oder Fortgeschrittener  'ist  -  wirk-

lich viel  zu bieten:  ein Loiper»netz  von  84

km Läi'ge  in einer  Höhenlage  von  1500 m.

Im Raum  Nauders,  Rescherbpaß  und  Enga-

din gibt  es foligende  ein-  bis dreispurig  prä-

parierte  Loiperu:  Die  Reschenloipe  (10 km,

rot  markiert)  25um Reschenpaß  führt  Jurch

das breite  Paßtal  und  hat  rpur einien länge-

ren  Aufstieg  (50 Höhenimeter).  Die  blau

markierte  Arsagr»gsloipe  (6 km)  ist  ein

Rundkurs  von  Nauders  nach Fuirmana'iislcffi

über die weiten  Arsangswiesen  mit  lei*ten

Anstiegen.  Die  Reschenpaßloipe  (12 km)  ist

ein Rui'dikurs  von  der Grenze  niach Reschen-

DorF  und  iiber  den 'zugefrorenen  Resd'ien-

see nach Graun  und  'zunü*.  Wer  sich noch

nicht  viel  zumutet,  macht  die 3 km  1anige

Seerurude  iiber  den ziugefrorenen  Reschensee.

Die Heider  Loipe  (25 .km) f'ührt  über  den

Reschenisee na*  St. Valentin  und  den ober-

:psshnnn:tsr
Bedenkliche  Miflachlung  rechlssfaatli-
cher Normen  durch die junge  tjVP

Das  Funktionieren  der  recbtsstaat7icberz

Einricbtungen ist ernstbaft gefabrdet, sollte
das Beispiel der Jungen C)VP, Vorarlberg,
Scbule macben, Bebörden bei der Erfüllung
ibres gesetzlicben Auftrages zu bebindern.

Die Junge Generation in der SPC)-Tirol
halt  es fiir ;iußerst bedertklicb, sicb zur
Verfolgung  vordergründig-propagarzdisti-
scber Ziele in flagrartten Gegematz zur Le-
galitat zu stellen.

Aucb eine  ]ugendorganisation  aer ÖVP
wird  sicb -  will  diese  ihrem  Selbstver-

standrtis als verantwortungsbmußte,  staats-
tragende  Partei  entsprecben  -  art  die  all-

y,emein  verbindlicben  Reg,elrz  der  Demo'r

hratie  und  des Recbtsstaates  balterz  müssen.
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Lachen ist gpsund  für Leib und Seele.
Unbeschwerles  Lachen lockerl,  verfieff

ZuSammenarbeit  '  d'a Alföüög und erzeug' beschwQng'

Eine  -der  altest-;n  Erkenntnisse  ' -  die Rüdebebalturtg  UO)? Geid, das nicht He"erke"a
- au5 -dem  Zusammenleben der Mm-  mir zehört immer 7ZOC/'1 eüt lerimirteller  Funkf'ollell kenllL Aber n'l]t nur Einge- 

scbert gewonnen- -  is3 daß Einig-  Ttttbestand) der Fremdenverleebrsför-  weibfen'!a'flr eS klari daß es Ämmer der
jeeit stark und Zersplitterurzz scJmach derung vorentbaiten wird und da- Sc"ors' Wa'; bei dem a'e Fuen zusa'nl-
macbt. l]rele geschicbtlic% Begel.iert- durch letztendLich für aLle negative menHefen tlnd aer S"h als d'e Seele deS
beiten  hönnte  man als  Beweis dajür  Ausirbungen  bat. Eine solche ,,Irt-  SV einfach um'all'es und JeaeS küm"m- erte.
nehmen, daß diese Erhenntnis ricbtig  den-eigenert-Sach-FjaLtung," zeugt vorz Ullbea'ank' me's' una Dan'k wohl aua] gar
ist, immemer Kurzsicbti5,keit. Urxd er ist nicht erWarfenaa Immer bei'niiht, sein aus-

Deshalb setzt es in Erstaunen, daß eine fadenscbeinige Ausrede, wenn gle'hen'desi alle Kon'fHkfe gfütendesi ver-'
 clies in  macben  Orten  arzscbeinend  man  da5i scblecbte  Beispiel  arxderer  b'indliches Wesen aem verel'n und se'nen

nocb riicbt  bekartm  ist.  Bleihen  wir  zum  guten  Vorbild  macbt.  Wenn  der  SP"elern zu verm'itteln, denen er na'hezu lil-
' (um  uns nicht zu verzettelrt, denrt das andere stiebl3 so m4  icb nicht unbe- les nachsieht  nur Un'sPor'l"e'f un'd '

Gebie3 aus dem mctn die Berneise für  dingt auch steblen. n]a ngelnaen Kameradschaftssinn kann el'
diese Bebauptung nehmen hann- ist Nicbt zuletzt  scbaffen die drei  schwer ve.iyinden.
groß) heim Frem;denverhebr. Gerade Stimmgruppen böses Blut. Und eine ['s's" kaum m%lichi einen Menschell un'd '
da ist för viele ,,Zusammenarbeil'  diesbezüy,licbe Änderung des Gesetzes Funktionär, wie Geo'rg Walfer e-'ner ist, "1
wirUicb nocb ein Fremdrnort.  Sie ware vielleicbt für alle vori Nutzen.  e"l Paar Sä'zen gerecht zu werden. Man
wolLert ibren ganz pri0aten Fremden-  Es ist rxicbt so, d4  die ,,Eimer" be- kann ihm nur aus ganzen' Herzen gratu-
verkehr im AlLeingang macben.' Die scbnitten werden sollten. Nur  für die Beren zu all den- Ehr'un'geni d'e er nun'-
Erricbtunz von fremderwerhehrsför-  ,,Dreier"  sollte es leicbter werden. hlh' E' ha' s'e s""' wahrlich verdient.

) dernderz Eimicbtuny,en von örtlicben  ,Meiner unmaßgeblicben Ansicbt nacb W.GuggenLierger
der uberorthcber Bedeuturtg gmer- rst es fur dte weniger Stzmmberecb- ')'  i-' -:-:':"  - a-',->  a

essiert  sie nicbi, denrt  rrutn pappelt  tigten  der ersterz Gruppe  docb viel
und  melht  -ja die ,,heilige  Kuh  Frem-  leicbter  hei  gzner  Abstimmung,  zu  "  :'  -"""  "  ::"  '.  "

deywerkehr" im eigerten Stallcb-en. Je- 100 0/o anweseM zu sein oder einen : '
docb aucb dibses Gelgiet ist für diese bevollmacbtigten  Vemeter  zu scbicken ' :j
kurze Betracbtung  nocb -zu y,roß; als fiir die grojEe Menge der drittert
scbranken wir es also auf die Melde-  Gruppe. Entsprecbende Anderungs-  '
pflidyt  und die damit verbundene Ab-  vorscbU5,,e wurdm  z. B. in Salzbury, ' -

gabe der Oristaxe eirz. Damit würde scbon gebracht und teiktneise berück- ."".'... i  ;i."
namLicb meimr  bescheidenen Arxsicbt sichtigt, u7m1 die Salzbu.rger sirzd -  ..,"q' . a

7ZZZC/:) die Zusammenarbeit beginnen; aucb was den Fremdewerjeehr be- ,WA3i:1111,4, :denn die Fremdmverkebrsverbande  trifft  -  ,,nicht auf der Brennsuppe " "  .'.:,' .l

erbielten  so die nötigen Mittel 7ür dahery,,schwumma. Oder!
Iibre  ilhtivitätert.  Aber  wenn man SY[esendich ist, daß die sogenannte =""

Meldelisten  liest  und die Verb;iltnisse   714eLdemora1 verbessert  wird,  und da  '. ..'.';.,,.".  '

'&ennt, so empfindet man diese Listert muß sicb jede,r seTost bei der Nase W.';o: . ).";,, ..
-aLs Fascbingsscberz.  Diese Listen  zei-  nebmen  urtd  zumindest  einmal  versyt-

gen aucb, dctß viele Leute sehr kurz- cben, iiber seine eigenm vier Haus- 7m H;,elpun>t  ,,ier-  Be,.,CB,s,,ung

sicbtig sind. Sie erkematen nicbt, daß ecken binaus zu derdeert. X,,Seres  Bla,es  ,,;r,l  .uCy ;n ,l;esem

('87 ri'3a:rnürte Scb'lli>zg (fiir ryicb'ist Os'zvald Perktold ' lal,  der ,14ensCB m;t  Se;ne. yle,.
/eert steben. Zum Memcben zebört
aber  untrennbar  die Namr  mit  dlem,

 1-  ' i'l  was dtt kreucbt und fleucbt u.'ruacbst
W3 €t(5ß(50[0-  xmasonstnocbist.vesbaibweraeno wir ihr aucb in Zukunft  den nötigen

'  di  t  FBHkti  "  d S.p()ytg Raum"tuidmen urtd weiterbin Uber-e1n , Yer en Öj onar eS . gYifh ,,,,,,,,,,  ,,,,,  ,,.,,,,  ,.,  &-

Minustemperaturen  und  tiefverschneitä  Vereiii  geleistet  liat.  Es waren  dies zwanzig  w"ßcSejn der Öaffe"f"Cb'e" rÜC"e'
Sportplätze  lassen in dieser Jahreszeit kaum Jahre voll des sportlidien  Auf und Ab, mit  ""s/""""  sj'd "r  f"  Hjn'vejse a"S
einen  Gerlairken  an  Fußball  aufikommen.  viel  Lid"it  und  nicht  weniger  Schatten.  Von  de" Be'Öl'e"g  "kbar  u"d a" der
Gelegenheit,  einmal  an jene  zu denken,  dic  einem  der besten  Fußball):iezirke  des Lart-'  z"sammenarbejf ""Insf"fjonen  des
den Rahmen scliaffen, innörhalib dessen sich des mußte der Sportverein zeitweise hinab T'er-i Nafur- '  La"dSCWfssCbuf7'es
dieser  Sport  erst  vollziehei'i  kain  -  die  in den untersten  Fußbal&eller  um  schließ-  Sebr '7"fe"e5sje?'
Rinktionäre.  Einer  dieser  Männer  -  der  lifö auf's Neue  aufzusteigen,  dorthin,  wo  i O""'o"" ""s":""'  de" nafÜrLjCben
FunktionKr  des Sport'verein  Larbdeck  er heute  steht.  Walter  Schorsch,  wie  ihn  sei-  Umwelf sc"o" e'Ze VerbaL'en"'nde-
schlechtliin -  stand während der vergarb-  ne Freunide nennen, hielt all die Jahre hin-  "4ng e'ngefre'en jsf ("Cbf zuletz'
genen  Wocheii  iin  Mittelpunikt  melirerer  durch  zu seinem Verei.n  und strahlte  uner-  au"b dje M"a"bejf  der P"sse)i gjbf
Ehruitgen  -'  Ge6rg  Walter.  Das-Goldene  schütterlichen  Optimismus  audi  dann  aus,  es noCb Unz' "iang"Cbke"en  gen"5:a
aEhrenzeichen des Allgemeinen  Sportverban-  wcnn  der KÄrren  wieder  einmal  'völlig  ver-  Zeitgenossen,  die  meinen,  sie

des, das  Silberne  Ehrenzeidien  in Gold  des fahren  schien.  hönrtten  über die Natur  (mit  den Sie-
Tirolier  Fuß'ballverbandes und das Ehrenizei- Viele Furfüctionen hat er während dieser benmeilenstiefeln des Fortscbritts) bin-
chcn der Stadt Larbaed« wurden ihm ver-  mehr als zwei Jahrzehnte ausgeiibt. Auf  wegsteigen, werdm ir  aadg in Zu-
lielien.  Diese hohen Auszeichnungen siid  dei  Papier war er Rassier,' Schriftführer,  kunft  gebörig ,,auf die Zeben trqten".
symbolhafte  Anerkennungen  all destsen, was  Obmannste11vertreter  unid  anderes  mehr;  O. P.
er in mehr als zwanzig Jahren fiir  seinen fast all das, was so' ein Fußballklub an
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Der  König  aus  dem Morgenland   v. Ellen Scböler

Die Glodeen des alten Domes erfiillten  die An eirier hohert, bellen Saule stand alLein
Luft  mit ihrem brausenden GeUut. Claudia  urtd abgesorxdert ein junger Manrt irz einem
kam  es so vor.  ds oh die GlocJeen sie zur  Mauen  Mantel.  Das  war  doch öohl  rticht

Eile mabnten. Sie ging an der Hand ihres mög,licb! CLaudia kniff  zuerst einmal fest
Vaters und wollte mit ihm Scbritt Jaken.  die Augen zu urtd rifLsie dann wieder weit
y4ber es gelang ihr nicbt,-denn wo er einen auf. Aber derAnblick  blieb.Der  jurty,eMann
Scbritt macbte, da macbte sie zrnei, und so hatte ein- *cbwarzes Gesicb3 eine  breite
trabte  sie neben  ihm  her wie  ein hleiner  Nase  und dicJee Lippen.  Sein Haar  sab aus

Hund. Sie fand alles so scbön, daß jetzt  als ware es aus Lauter feirten scjmarzen
nacb den großen Feiertagen 720C/') ein Fest Drabten. Er sab traurig urid müde aus. Er
war, an dem man sich freuerx durfte -  das bielt die Hande zusammengele:gt urtd betete.
Fest der Heiligen  Drei Könige.  . Die Leute um sicb berum scbierz er !(27' nicbt

lange  dauerte  dre R'eise  der Heiligen  Drei  Einer  der Heiligen  Drei  Könige  stand  da

KönigeF"  ' lel»endig  urxd keirz bolzg,escbnitztes  M;bild,

ztvei Jahrert  y,e;cbrieben, ab;r so. genau dorf u"d war'e'e geduldjg» bjS er se'ne G
kann man sicb auf derLei Zeitrecbrturzgen be72 aMtefern jeCmnte.; de?ZrA ÜbeY !)'er SCbul-

yzBr @HBr lHBzBy zBqBB5Byz 5BzH. Scbrzftzexcben, dxe Claudzr:t rucbt leserz
,,Icb  ware  gern  dr:tbeige'tnesen,  als sie mit

ibren  GescberdeerJ ardeamen."  "

,,vu  kannsy sie 3a gleich im vom  seben.
Aber  balt  jetzt  den Murid,  CLaudia,  sonst

scbluckst du zwoiel kalte Luft, Heute bat's
der Vimer  in sicb,"

Clttudia war still. Sie fühlte  mit der
Hand  in jhre  Martteltasche  und  spürte,  wie

es hnisterte.  Das  war  ibr  letzter  Lebkucben,

derz batte  sie sich »ocb scbnell  vom  Teller

gerxommen,  bevor  sie von  zu  Hause  weg-

ginz. Sie'zooLlte ibrt untemezs essen, nacb
der Kircbe. Denn auf dem Weg nacb Hause
bielt marz es doch vor Friihstiicksburg,e7
haum  raehr  aus.'Der  LeJkucben  war  mit

Scbokolade iiberzogen, urtd in Zuckerscbrift
stand darauf: ,,Guten Appetit!"

Danrz bescbaftigte sicb Claudia wie'der in
ibrert  Gedctnkert  mit  den Heiligen  Drei  Kö-

nigen. Wie scbwer die gereist sein mußten,
auf Kamelen, und das solange mit vielen
Gescbertkm  dabei!

Jetzt stiegen sie bereits die große Trep-
pe zum Eingang hinauf:-Aus  dem Innererz
des Domes  drang  ihnen  die Musik  der  Or-

gel entgegen.

,,Vater",  fliisberte  Claudia,  ,,nacb der
Messe zehen wir zur Krippe."

Der  Vater  nickte  ihr  zu.  Es  rocb nacb

Weibrauch, und die großeri Tannenbaume
standen  wie W;ichter  recbts und  lirtks'Z)0772

Aitar.

Nacb.der  Messe  gingen  sie zur  Krippe.

Davor  staridert  sehr viele  Menscben; der  Va-
ter sagte zu Claudia,  die sicb unrubig  hin-

und herbemegte und versucbte, sicb auf die
Zebenspitzen zu stellerz: ,,Du mußt ab-
warten.  Wir  können  nur  langsr:tm  vor-

rüchen."

Claudia unterdriichte einen Seufzer. Sie
ließ die Augen unrubig birz- und bergeben.
Plötzlicb  erblickte  sie etwas.  Vor  Staurten

blieb ibr der Mund offensteben,-

Claudia kümmerte  sich plötzlicb  gar  nicbt

mehr darum, daff ibr Vater weiter rtacb
vom  ging,  weil  nun  eirze Lücke,  vor  der

Krippe  frei wurde. Müde, der durdele König
sah müde  ttus! Vielleicbt  hatte  er Hung,er!

Claudia dacbte daran, daß man auf.der
Reise immer Hurzger bat. Da fiel ihr zum
GUde  der ScbokoLadehonigkucben  ein.  Sie

holte ibrz aus der Tascbe urtd ging auf derz
durdelen  jungen  Mann  zu. Der  erstaunte  zu-

tiefs3 als er plötzlich ein kleirxes Aüdcben
vor  sich steben sab, das ihm  mit  einem  tie-

fert Knicks eirt in zUnzendes Papier ge-
wicheltes  Paketdaen  überreicbte,

,,V9'ei1 Sie docb eim  so weite  Reise  bat-

ten."

Ebe er 720CX) dardem  hotnte,  ging  das klei-

ne Madchm scbon wieder eilig von ibm for3
sucbte in der Menge und fragte eüt wenig
Zu laut  in die Stille:  ,,Pappi,  wo bist duF"

Aber  da wctr  scbort  Vaters  Hand,  die zog

sie zu sicb, nabm  sie bei dm  Schulterrt  und

schob sie vor  die Krippe.  Claudia  str;iubte

sicb und  versucbte,  nacb riidew;irts  zu seben.

,,Claudia,  was hast du nurF"

Claudia  gab dem  Vater  leeine Antwort.

Sie, sah nocb ein letztes  Mal  die Gestalt  im

' Mauen  Mantel,  die  jetzt  dem Ausgang  des

Domes  zuscbritt.

Der junge Studem aus Afrika  hielt nocb
immer  das Pachcben  in der Hand.  Er'tm'tr

in die Kircbe  geleommert,  weil  er sebr trau-

rig war, denn er war frernd in der Stadt.
Die  Leute  stamen  ihn neugierig  an wegen

seiner dunklen -Hautfarbe. Nun batte ihm
eirt Kind  etwa5  geschenkt, weil er von  weit

ber die Reise in dieses fremde Land ge-
macbt  batte.

Es war ibm !(Z722 leicbt zumute, als er
die Trefipebinunterlief,  urtd lacbelnd aacb-
te er dman, daß beute das Fest der Hei4igen
Drei  Könige  war.

Sfödigemeinde  landeck
Säuberung  u. Slreuung  der  Gehsteige

Da über  die  Verpflichtung  zut  Säu-

berung  und  Sfreuung  der  Gehsfeige

verschiedenllich  Jalsche Auffassungen
bestehen,  wird  zur  Klarstellung  der  Pa-

ragraph  93 der  SlVo.  1 9.60 in Erinnerung

gerufen.  Dieser  lautet:

(1) Die Eigentümet  von  Liegenschaf
fen  in Orlsgebiefen  haben  dafür  zu sor-

gen, daf5 die dem öffentlichen  Yerkehr
dienenden  Gehsteige  u. Gehwege  ein-

schlie§lich  der  in €hrem  Zuge  befindlä-

chen  Stiegenanlagen  entlang  der  gan-

zen  Liegenschaff  in der  Zeit  v. 6.00  büs

22.00  Uhr  von  Schnee  und  Verunreini-

gung  gesäuberl  sowie  bei  Schnee  ufül

Glatleis  be,slreut  sind.  Ist ein Gehslei-g

(Gehweg)  nicht  vorhanden,  so ist der

Sfrahenrand  in der  Breile  von  '1 m zu

säubern  und  zu beslreuen.  Die  gleiche

Verpflichlung  lrifft  die  Eigenfümer  von

Verkaufshüflen.
(2) Die  in Absatz  1 geniannten  Personen

haben  ferner  daf"ür  zu  sorgen,  daß iiiber-

hängende  Schneewäd'iten  oder  EisbiMungen

von  den Dächerni  ihrer  an der Straße  gele-

genen  Gföäude  bzw.  Verkaufshiitten  en1t7

fernt  werden  (Fas@urrg BGBI.  Nr.  209/
1969)

(3) Durdi  die in den Afüätzen  1 uirbd 2

genannteix  Verrichit'ungen  diirfen  Straßen-

füriützer  nicht  gefähüdet  oder  behindert

werden;  wenn  nötig,  sind die  geifährdeten

Straßenstellen  abizuschraniken  o&er sonst in

geeigneter  Weise  zu kennzeichnen.  Bei den

Arbeiten  ist darauf  .Bedacht  zu nehmen.  daß

der  Abfluß  des Wassers  vorb-i&er  Straße

rpicht  behinidert,  Wasserdblaufgitter  urid

Rinnisale  nicht  verThegt,.Saföen,  irusbesondere

Leituixgsdrähte,  O.berleitungs-  unid Beleüch-

tungsanjaigen  nicht  beschmdigt  u. Anfügen

fLir den :Betrieb  vorb  Eisenbahner».  irnsbeson-

dere von  'Straßenibahnen  oder  Oberleitungs-

omnibussen,  in ihrem  Betrie):i  nicfüt gestör.

(6) Zum  A.blagern  von Schnee auis Häu-

eine Eiewilligun:g  der Behöpde  erfordetlich.

Die Bewilligurrg  ist zu  erteiDen,  wenin'  aas

Vorlaben  die  Si*erheit.  Leichtiakeit  und

Fliissigkeit  des Verkehrs  nicht  beeinträchtigt.

Schischule  Landeck-Zams

Hüusfrüuenschikurs  77
ANFANGER  bis Pllugbogen:

vom 17. 1. bis 22. 1. 77
täglich 14-16  Uhr

FORT(JESCHRITTENE:

vom 24. 1.-bis  29.-L  77
fäglich  14-16  Uhr

ANMElDUNG  u. TREFFPUNKT:
Venefseilbahn  - Schischulbüro,
Telefon  2665

KINDERSCHIKURS  Nr. ll:
Energieferien  im Feber

mit

Sie

. Nr.





Yolkshochschule  Landeck

Yo'rtrag

Am Mittwoch,  19. Jänner 1977, 20 Uhr,
priclit  im  Musiksaal  des  Gyn'inasiums

.andeck  der  schon  gut  fükanme  Oberstu-

ienrat DDr.  Josef Wafüia,  Tnnsbruck, über

%'esllibet-  Fahrten  u. Wanderungen
durch  'Ladakh  (Farblichfbilder)

)er Besuch des Daläi Lama vor zwei Jah:-
en g;ab DDr.  aWartha die  Möglichkeit,  die

ersdiiedensten- Bevö13erungsgruppen aus
nnerasien  in  der  Hauptstadt  des  Landes

G e m ei  n d e bl  a )t

der  Königsschlösser'und  Wiistenburgen  zu

sehen.  Kartenran  der  Abendkasse

SV Zams - Jahrqshaup!versammIung

Der SV Zaffis gibf bekahnf; daF5 die dies:
-jfüirige  Jahresl'iaupfversammlung  am  Freilag,

14.  Jönner  S 977,  üm  , 2C) Ufü,  im  Gasihaui

,,Gemse"  in  Zams  stafifindet.  Alle  Milglieder

und  Förderer  des  Vereins  sind  dazu  herzlich

eipgeladen.

lll. Dias-Kinder-Kriterium  in Kappl

Bei diesem  Rennen,  das  nicht  wie  im OSV-

Kalender  am 16. Jänner  sondern  am 9. Jänner

durchgeführ+  wird,  handeli  es sich  um  einen

Riqsenlorlauf,  bei  dem  /nilglieder  des  OSV

7. Jänner  S977

mif gülfigem  OSVAusweis  der  Wettlaufklassen

Kinderl  und,ll  männlich  und  weiblich  sfarlbe-

- rechliql  sind.  Nennungsschlfü)  is+ der  8. L 77;

16 Uhr  Auslosung  der  S+arlnummern;  9. 1. um

1l  Uhr  -Start  bei  der  Mardinaiiff-Bergslation.

Nennungen  an-den  SC Kappl,  Helmui  Handle,'

Tel. 05445-30s.

VeranstaIlungspiogramm  des FVV Zams

MittwocK, 12. Jänner, 20 'Upr: Unter-
ha1turrgsaber4d im There.4ienke11er

Mittwoch, 19. Jänner, 20 Ujr:  Unter-
haltungsabend  im  Theresienkeller

Mittwofö,  26. Jänner, 20 Uhr: Urbter-
haltungsabend  im TheresienikeIIer

Ja6  wir  aüi  Freilag,  Jen  1.  1. 5 9

wegpü  äüveülür  (y«sirk'Liabs*o  iik LaLcü!

Corda  Geigexa Eisenwarengroßhandlung

Wir  suchen

selbständige  Verkäuferin
zurrührungaerFlel'SC'füund'/VurS}ab!eüunginunserern

A&O  MARKT  LAND-ECK,  öruggfeld,tr.

Rufen  Sie  05572-4601  Herrn  Sfeinbrugger.

«q
Illllall"1ffl«llllu  aatsa«a««auaa

-l-='  -  '--
I
I

' Danksagung

Wir  danken  allen,  die an1äf51ich  des Todes urisereslieben  Sohnes, Bruders, Herrn

- Josef  Pauli
I

ihre Anfeilnahme  gezeigt  haben.  Unser besondererDank  gitt 4en Arzten,  dem Pf1egepersona3  u. dem

Kaplari  dei  Krankenhauses  Zams.

Hw.  Hei'rn  Dekan  Aichner  sei  fCir die  feierliche  Gestalfung-  der Beerdigung  auf  diesem Wege  ge-

'  dank+.

E:n  Vergelf's  Goff  der  Abordnung  der  Musikkapelle  Zams,  sowie  für  die  heiligen  /Äessen,'die  '

a Kranz-  und  Blumenspenden.

' DieTrauerfamilien  ,

I
i
J

A iiffllII@lp4il11ilfflam»  JI@ffliladafflilmlllilIu««lliffiaifflifflffiffinma«öllffliffiffjlllllIIJ»lffiffifflliimWIIfiaiIai
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Krippen  in der
Hauptschule  Vorderes  Stanzertal

Obwohl  idie eigentliche  Krippenveit  sa'iorb Bruno  Pöll entstantlen  waren.  Die  Aus-

fast  vonbei  ist, soll  nicht  ;unerwähnt  bleiben,  stellung  war  sehr gut  besucht.

daß sidx auch im Stanzertal  auif &iesem Ge-

biet allerlei tat. VSD JoseF Pfeifer  hielt in
der  .Hauiptsd'iu1e'Vorderes  Starbzertal  in

Piarbs eineffi Krippenibaukurs,  für  Lehrer,  des-

sen -Erigebnisse  am 18. 12. &er Offentlidikeit

voügestellt'wun&en.  Bei der  Eröfifn.urrg  der

KrippenausstelÄing,  ':bei der  auch Bezirks-

scbulinspektor  Reg.-Rat  Her.mann  Perkho-

fer, Biirgermeiste'r Josef Nt'M und HSD
Fraiz  Jöpg aniwesend  warerb,  sah man  neben
12 Krippen  von  Lehrern  auch 35 Sd'iiiler-

!krippen;  die  unter  Anleitung  von  Lehrer

Der  Betrieö  in der neuen  Schuile hat sich

sdion  gut  eingespielit,  t+is No*em6er  war

es etwas  sföwierig,  da sich Handwenker  u.

Kiider  no&  aie Tür  in die Haa'id  gaben.

Der  Tunnsaai  föt irn Roh.bau  bereits  erstellt

unid soll  heuer  fettig  werden.GegenwärtAg

werden  80 Sföiiler  in. 2 Klassen  uniterriditet.

Der Schülertransport.von  Strerpgenii  Toba-
dill,- Stanz  unid Grin5  'funktiorbiert  zuir Zu-

frie&erffieit,  Die  ruhiige  Lage  wipd  als wohl-

tuend em@fiinden.

Weihnachtsfreude
Die  Lehrer  der vierklassigen  Volksschule

'..arbdeck-Br<gen hatten erfahren, daß im
vordererb  Pazna.untal  eine  Familie  mit  8

Kinidern im Alber von 1 bis 12 Jahreni in
größter Not leht, weil der Vater seit län-
'gerer  Zeit  in  Folge  einer  Krankheit  ar-

beitsurrfä.hig  ist.

Tin Gespr:ich  mit  aen  .Schfüerrb  taudite

dann  der  Gedanke  auf,:  fiir  diese  Kinder

Spielsachen  unid Bücher  zu  sammelü,  um

ihnen  zu '«7eihnachten  ein.e kleiine  Freude  Zu

mad'ien.  Daraufhin  herrsföte  in ider Volks-

schule,Bruggen  eine wahre.Sammelwut  iunid

der Berg  an Geschenkeri  wur&e  immer  grö-

NeU!!
Jelzt  auch  Schibekleidung

für  Damen,  Hfüren  u. Kin-

der  vom  Ausrüster  der

ilalienischen  Nafionalmann-

sdiaft  §leidit,  atmungsakfiv,

warm  und  modisch)

ßer  (siehe .Bikt).  Zwei  Gastarbeiterkirnder

zum  Beispiel  leerten  ilhre.Spanbiiid'ieerb,  weil

sne selibst  keine Spiellsadxen  besitzen.  Ein

Vater  wied'erum  optertö einen  SonritÄgnad'i-

mittag,  um  Spielsachen  auf'rxuen  Hod'i-
glaryz zu bringen.  '

Die  Lehrer  imachten  darin  fiir  jedes Kin&

ein  nettes  Pfüet  und brachten  sie &ieser

Familie.  Die  Freude  unid Daffibarkeit  wa-

ren idie  größte  Beföhnung  für  alle  Be-
teiligten.

Hohes  Alter
Landeck:

JaÄr.ganig 1889 (12. 1.): Fraü  Tiafenbrunn
Maria,  Römerstraße  23;

Jahrgang 1892 (1. 1.): Frau Geiger Joöan-
na, Siedlergasse  7;

Jaihrgaig 1893 (14.' 1.): Herr Winkler  Jo-
sef, Knapp'enbfühel  6;

Jahrganig 1896 (10. 1.): Frati Raidi Josefa,
Bahnhofstraße  26.

Zams:

Jahügang 1894 (9..1.): Herr  Prosseg@r
Maximilian,  Tramsweg  7;'

Ja'hrgarng 1895 (9. 1.): Frau Gabl Aloisia,
Inostraße  18;  ,

Jahrgaqg 1897 (4. 1.): Herr  Marth  Gottlieb,
Tramsiweg  10;

Jahrgarhg 1897 (6. 1.): Herr Fluaiger Jo-
hann5  Pfarrgasse 6.

Munds:

Jahrgang 18B8 (10. 1.): Frau '[ebzer  pau-
la, Pfuind's  129;

Jahrgang 1894 (1. 1.): Frau Hacgl Aloisia,
Pfurids  27:5.

Kappl:

Jahrganig 1893 (5i  1.): Frau Jehle Marian-
rba, Pirchegg  203;

Jahrganig 1895 (2. 1.): Herr Zöstfög 'füko-
laus, Niederhof  128.  '

Sf. Anton

Jahr@ang 1891 (7. 1.): Frau Pöll Aloisia,
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Pol.-Rev.-Insp.  Peter Spiß in den
Ruhestand  get-reten

Aus  diesem  Anlaß  farbd am  28.  12. 76

im  Sitzungssaal  des Rathauses  eirye kleine

Feier  statt,  bei  der  neben  Biirgerrr»eister

Braun  und Vz.Bgm.  Spiß die  Angestellten

des Hauses  - anwesend  waren.  Bei  diieser

Verabschiedun.g  umriß  &er  Biirgermeister

den bisherigen  Lebenslauf  des in den Ruhe-

stanid tretenden  Pol.-Rev.-Insp.  Spiß, der

am 31. 12.'  1914  in Fließ  geboren  wurde.  Die

schlechte  Arbeibslage  der 30er-Jahre  zwan-

geri  den Sohn aus vielköpfiger  (22 Söhrye)

Fazilie,  deren Lebensgrurudlage  eine lcl'eirre
Lan&wirtschaft  war,  auswärts  Arbeit  und

Verdienst  zu  suchen.  Von  1938  bis  1942

war  er beim  Militär  ui»d machte  dabei  Feld-

züge  in  Polen,  -Frankreich,  Griechenland

un.d Rußlan-d  mit.  Im  Herbst  45  wurde

er als Schutzpoliziüt  bei der Stadtgemeirbde

eingestellt.,  1953  erf61gte  die  Erneninung
zum Pol.-Ray.-Insp.,  1973 die Beförder.ung

als Dieixstste1len1e-iter  zun"i  Pol.-Rev.-Insp.

Stadtamtsleiier  Dr.  Engelbert  Schneider

sprach für  die Angestefüen  des Hauses  und

der  aus dem  ffktiven  Dienst  Ausscheidende

dai'ikte  fiir  die Arperkennung.

Sittlichkeitsverbrechen
a nach Hause  zu  k,ommen;  informieren  .Sie

sich daher  über  den Stun.denplan  I&es  Kin-

des. -

GEFAHR:  Prägen  Sie  lhrem  Kind  ein,

daß es bei vermeintlicher  Gefahr,  z. B. wenrb

es belästigt  oder verfolgt  wird,.niemals  ip

merpschen1e6re Parkanlagen,  Hausflure,  Stie-

genhäuser  u.  &gl. Iaufen  solL Es soll im

Gegenteil  belebte  Pfüze  aufsuchen,  untep

Umständen  Passanten  ansprechen  oder ins

nädis'be Geschäft  gehen  unid um Hilfe  bitten.

BEOBACHTUNG:  Veranlassen  Sie  Ihr

Kirbd, außergewöhnliföe  Vorfälle  oder Er-

lebnisse  sofort  zu erzählen.  Gerade  Sifüich-

keitstäter  werden  immer  wieder  riickfällig.

Dur*  eine  rechtzeitige  jfözeige  'bewahrett

Sie vielleföht  andere  Kinder  vor  schwerem

körperlidnen  oider  seelisdxen  Schaden.

POLIZFj  UND  GENDARMERIE:  Po-

li:zei-  u. Gendarmeriebeamte,  oftmals  selbst

Familienvät'er,  sind fiir  Sie und  Ihr  Kind

da. 'überzeugen  Sie  Ihr  3ind  dayon, daß
es sich, wann  und wo immer  es sich in

5chwierigkeiten befindet, 'vertrauens'Goll an
den riächsten  Polizei-  oder  'Gendarmföiebe-
amten  -um Rat  u. Hilfe  wenden  kann  u. soll.

- Sollten  Sie  zu  diesem Thema  ' zusätzli*

Fr4gen-  Habe'n, so wenden Siö si*  bitte an
mich  oder  an d:en Kyiminalpolizeilichen  Be-

ratungsdienst!  Mit  freundlichen.  Griißen

Johann Faistnauer
Ge@darmerieb,ezirksinspe3tor

Lar>desgendarrperiekoBmgndo für Tirol
Kriminälpo!izeilicher  Beratungsdienst
6010  Innsbruck,  Innrain  34,'  T<:l. 05222-

Der  Kriminal'polizei1iche  Beratungsdienst

de5 Laixdesgendarmeriekommanidos  - 5iir Ti-
rol gab kiirzlich  ein Merkblatt  heraus,  das

die  Gefahren,  diie durch Sittlichkeitsver-

brccher  auf die Kinder  lauern,  wieder  ein-

mal  ins  Bewußtsein  riid<en  soll unid einige

Verhaltensmaßregeln  gibt,  wie diesen Ge-

fahren  zu begegnen  ist.

'SX7ir alle wissen,  daß Mädchen  un-d Bu-

bei'i  immer  wieaer  Sifüichkeitsverbrechern

zum  Opfer  fal)en.

Im Jahre  1975 waren es 819 Kir»der in
Osterreich.

Wir  möditen  Ihnen  dahe# auf Gpund  un-

serer  Erfahrun.g  mit  diesem  Brief  helfen,

die Gefahren  für  Ihr  Kind  aJ  ein Mindest-

VERTRAUEN:  Nur  werbn Ihr  Kirbd  zu

Ihnen  vollstes  Vertrauen  hat und  mit  'allen

seinen  Soügen unid Nöten  zu Ihnen  kommt,

um  sich auszusprechen  und seine Erlebnisse

zu  erzählen.  können  Sie es auch wirksam

schützei'i.

UNBEKANNTE:  Nicht  jeder  Fremde  ist

ein  ,,guter  Orbkel"l  Ihrem  Kind'  soll eine

gesunde  Vorsicht  gegenfüEier ihm  unibekann-

ten  Menschen  anerZOgen  werden.  ES darf

von  Fremdön  keine  Geschenke  annehmen,

sich niicht  einladen  lassen  urbd auch rricht

mit  fremden  Menschen  mitgeben.

SCHULWEG:  Der  Weg  zur  und  von  der
S*ule  ):izw.  zur  nächsten  Haltestelle  des

Sdiulbusses  soll durfö  belebte  Gegeniden  od.

in Begleitun.g  größerer  Sföulkinder  oder  Er-

wa*sener  erfolgen.  Gewöhnön  -Sie  dem

Kind  an,  nach Unterrichtsschlauß  sogleid'x 34641.

Konsumenteninlormalion

Der  Vereiii  Fiir  Konsumenteriifformation,

Larrdesstelle  Tirol,  gibt  fükannt,  daß am

10. Jföner  1977

24. Jänner  l977
7. Fe.bruar  1977

21. Fefüuar  1977

7. Mäiaz  1977

21. März  l977

jeweils  von  17 bis 19 Uhr  Haus5a1tsgeräte-
beratung  und  'Rechtsberatung  in der Amts-

' ste]le der Kam.mer  für  Arbeiter  und  Ange-

stefüe  fiir  Tirol  in  Landeck,  Malser  'Str.

41, stattfiruden.

Sicherheitsvorkehrungen  bei'Dach-

lawinen:  Aufsfellen  von  Warntafeln

genügl  nichl

Der  etwas.verspätete  Wintereirpbrufö  mit

ausgiebige'n  Schneefällen  hat  - wieder  ein

Prob-lem  aktuell  gemacht, das alle Verkehjs-
teifüehmer  interessiert.  Es geht  dabei um

d.ie Frage,  wer  fiir  die Beseitigung  iiberhän

gender  IDachlawinen  oder Schneemassen  a«.

den Dächern  verantwortlich  ist.

In  einer  Aussendung  verweist  die OAMTC-

Rechtsabteilung,auf  eine  pntschei-dung  des

OLierstei'  Geriehtshofes,  in  der  auf die Be-

stimmung  des S 93 Abs. 2 StVO Be,zug ge-
nom;en  wird:  Danach  .haben die Eigen-
tümer  öon  Liegenschaften  rn  Ortsgebieten

dafiir  zu-sorgen,  daß iiberhäügende  Schnee-

d'iern  ihrer  an  der  Straße  gelege.nen  Ge-

bäude  bzi.  Verkaufshiitten  entfernt  wer-

den. 'Das Aufstellen  von  Warntafeln  ,,Ach-

tung  Dachlawine"  allein  genügt  keineswegs.

Weiters,  so heißt  es in der Entscheidung

der höchsten  Instanz,  ist der Hauseigentii-

mer  nach Lehre  urid Rechtssprechung  ver-

pflichtet,  ni*t'nur  überhärigerbde  Stfönee-

wächten  zu ent'fernen.  sorbdern darüber  hin

aus auch Sföutzmaßnahmen  gegen den Ab-

sturz  vorhandener  Schneemassen  zu treffen,

sofern  dadurd'i  eine Gefahr  für  die Beniitz

der öffentlichen  Straße'entstehen  kann.

Allerdings  hfögen  Art  un.d Umfang  dieser

Sichepungspflidit  von  &en im Einzelfall  ge-

gebenen  Verhfünisse,  wie W.itterung,  Bfü-

art des Daches,  örtliche  LÄge des Gebäudes

un4 bereits getroffenen Maßnahmen ab:
Ein  Haus:besitzer.  hatte  .sein  Gebäude

durch  zwei  starke  Schneerea'ieri  absid'iörn

lassen.  Dennod'i  kam  es einmal  zum Ab-

,arig-einer  Dachlawine.  Der  Hauseigen-

tiimer  wurde  deshal):i  zivil;e*tlich  geklagt.

Doffi'sowohl  die Untergerid'ite  als aucj  die

höchste  Instanz  waren  der  Ansicht.  daß

aköipe'  Verletzung  der 'Sorgfaltspflid'it  vor-

liege,  da der Hausbesitzer  die Siföeruffigsvtjr-

richtun.gen  durch  'Fa*leute  hatfü  -.anbrinjen

lassen und  darauf  vertrauen  durfte.  daß sie

zweckentsprechepd  ausgefiihrt  wurden.

Der  Humfö  liägt  die-  Seele  über  Ab-

gründe  hinweg  und  lehrl  sie,  mit  ihrem

eigenen  Leid  zu spielen.
- (Anselm  Feuerbach)
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9.55  -  Weltcup-Riesentorlauf  der  Herren  (Übertra-

13.3ü  gung  aus  Garmisch-Partenkirchen)

15.50  Die  unentschuldigte  Stunde  -  Spielfilm
(füterreich,  1957)  Ab 12,  SW
Mit Adrian  Hüven,  Erika Remberg,  Hans Moser u. a.
-  Regie:  Willi  Forsö -  Die N('te einer heimlk.h  die
Schule  besuchenden  jVztensgattin.  -  Anspruchslos-
nettes Lustspiel.

17.00  Tobby  und  Tobias  -  Die  Weltkugel
Kleinkinder

Ein Spiel mit dem Arlequln-Marlonettentheater.

17.30  Biene  Maja  -  Maja  und  die kleine  Raupe
Kinder

17. 55
18. 00

Betthupferl  -  Wichtelgeschichten
Seniorenclub
Gäs!e Monika  Strauch und Peter Machac.

18.3Ü  Sing  mit  -  Tirol
19.00  0sterreich-Bild  am Sonntag
?9.25  Christ  in der  Zeit

9. 1. bis 15. 1. 1977

Dr. Franz Artner:  Jesus Gottessohn.

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur
19. 50  Sport
20.15  Michael  Strogoff  (4) -  Nach  Jules  Verne

Eher:  Ab  16
Mit  Raimund  Harmstorf,  Lorenza  Guerrieri  u. a. -
Regie:  J. P. Decourt.  - Ogarell  hat sk.h in Irkutsk
als Geheimkurier  des Zaren ausgegeben.  Es kommt
zum  Kampf um die  Söadt, und Ogareff  gelingt  es,
die  Tataren  einzulassen.  Da wird  er von  StrogofT,
der mit Nadjas Hilfe nach Irkutsk  gelangt  und durch
einen  St.hock  wieder  sehend  geworden  ist,  zum
Zweikampf  gefordert.  - Letzter  Teil eines aufwendl-
gen und aktionsreichen  AbenteuerTilms.

11.35  Sport

;ä1.45  Nachtlese  -  Die Freiheit  der  Entscheidung
Ein  Gesprät.h  rnit  dem amerikanischen  Dramatiker
Edward  Albee.  -  Miö seinen  Dramen  ,,Die  Zoo-
geschichte",  ,,Der amerikanische  Traum",  ,,Ein  ernp
findliches  Gleichgewicht"  u. a. gehört  Albee zu den
bedeutendsöen  Dramatikern  unserer  Zeit. Die Haupt-
themen  seines  Werks  sind  die  Kommunikationsun
fähigkeit  des Menschen,  der Konflikt  der Geschlech-
ter -  dargestellt  in seinem wohl bekanntesten  Werk
,Wer  hat Angst  vor Virglnia  Woolf?"  -  und schlieB-
lich  die  Bedrohung  des  heutigen  Menschen  durch
einen  InformationsüberTluB,  der  ihm  ,,die  Freiheit
der Entscheidung"  nimmt.

22.30  Nachrichten

FS 2

17.00  Ein Musikant  aus  Wien  (Wh.  vom  7. 1.)

18.(XI  Beat  Workshop  -  The  Doors

18.30  Big  brown  Eyes  -  Spielfilm  (USA,  1936)
Ab  -14, SW

Mit Cary Grant, Joan  Bennett  u. a. -  Regie: Raoul
Walsh. -  In Originalfassung  mit Untertiteln.  -  Ein
temperamentvolles  Llebespaar  jagt eine New Yorker
Gangsterbande.  -  Unterhaltsame  Hollywood-Komö-
dle im Stil der dreißlger  Jahre.

19.50  Enzyklopädie
20.15  Das  Frühstüd«  tm Grünen  Spielfilm  (Frank-

reich,  1958)  Ab 16
 Mlt Paul Meurisse,  Catherine  Rouvel u. a. -  Regle:

Jean  Renoir,  - 8atire  auf einen  weltfremden  Vor-
kämpfer  der künstllchen  Befruchfüng  und selne ver-
stiegene  Anhängersdtaft.  Der heikle  Stoff wlrd  von
dem französisdien  Altmelster  der Fllmkunst  mit fei-
nem Humor  und  In hervorragender  Blldregle,  abei
auch mit einigen  Anzüglichkeiten  gestaltet.  Sehens-
wert für reife Zuschauer.  (Wh.)

21.45  0hne  Maulkorb  (Wh.  vom  8. 1.)

ARD
15.25 Kein  Cirund zur  Unruhe.  Am Beispiel  einer  fiktiven

Kleinstadt  werden  die  Probleme  der  Umweltzerstö-
rung  aufgezeigt.  -  17.45: Altötllng.  Eln  bayrischer
Marienwal  Ifahrösort.

20.15 Der Mllllonen-Club.  Bericht über den ADAC. -  21AO:
Elne  Handvoll  Llebe.  Der schwedische  Spielfilm  er-
zählt die  Geschichte  eines  Dienstmädchens,  das  zu
Beginn dieses Jahrhundarts  den Mut hat, ihren  eige-
nen Weg zu gehen. Ab 18.

ZDF
14.15 Mond Mond Mond. Beglnn  einer voraussichtlich  inter-

essamen  Reihe  nach dem Jugendbuch  von  Ursula
Wölfel  über  dle  abemeuerlichen  Erlebnisse  zweiei
Zlgeunermädchen.  Ab 12. -  18.(10: Tagebudi.

20.00 So oder so Ist Mad«eben. Musikalische  Unterhaltung.

1881 kamen bei dem Brand des Wiener Ringtheaters  fast 40t1 Menschen  ums Leben.
Auf der Suche nach den Verantwortlichen,  die dieses furcmbare  Unglück  verschuldet
haölen, kam es zum Proze13, über den der  Film ALLES GERETTET umer Benützung  der
Originalprotokolle berichtet  Im Bild Paul Hörbiger  als  Operndirektor  Hellmesberger
(DlenstaO, 2ü Uhr, FS 2)

Der Kommentar

Ein aufsehenerregender  Fall

Unsere  Programmacher  gehen
seltsame  Wege.  Tagelang  herrscht
in beiden  Kanälen  Dürre  und  dann
wiederum  werden  dem  Zuschauer
bilokale  Fähigkeiten  abgefüidert:  Er
sollte  sich gleichzeitig  an zwei  Or-
ten  bzw.  vor  zwei  Bildschirmen
befinden  können.  Am  letzten  Ad-
ventsonntag  etwa:  im  ersten  Pro-
gramm  lief  d,ie  Fortsetzung  der
Tschechow-Verfilmung  ,,Mein  Le-
ben",  im  zweiten  Pavel  Kohouts
,,Der  aufsehenerregende  Fall  des
Studienrats  Adam  Juracek".  Zwei
Literaturadaptionen,  die  den  ver-
mutlich  gleichen  Zuschauerkreis  in-
teressiert  haben  dürften.

Ich entschied  mich  für  Pavel  Ko-
hout.  Der  tschechoslowakische
Schriftstef1er  -  bei  uns vor allem
durch  seine  Theaterstücke  be-
kannt  -  schrieb  das  Drehbuch  nach
Motiven  seines  Romans  ,,  Weißbuch
jn Sachen  Adam  Juracek,  Pmfessor
für Leibeserziehung  und  Zeichnen
an  der Pädagogischen  Lehranstalt
in  K.  kontra  Sir  Isaac  Newton,
Professor  für  Physik  an  der  Uni-
versität  Cambridge".  Im  Titel  wird
bereits  angedeutet,  was  Juraceks
,,Fa1l"  so  ,,aufsehenerregend"
macht:  er mißachtet  das  Newtün-
sche  Gesetz  von  der  Schwerkraft.
Ohne  daß  er darin  etwas  Beson-
deres  sieht,  wandelt  der  bisher
gänzlich  unauff;j1lige  und  von  Be-
hörden  und Mitmenschen  wohlge-
littene  Lehrer  ge1egentlich  an  der
Decke.  Damit  aber  macht  er  sict»

bei  den  Hütern  des  Gesetzes
suspekt:  zuerst  wollen  sie  dre Sache
übersehen,  dann  verleugnen.  Da
aber  die  Aufhebung  eines  Natur-
gesetzes  auch das Vemauen  in die
Gesetze  des  Staates  erschüttern
könnte,  wird  Juracek  zum  Staats-
feind. Ein Schauprozeß  ist  unver-
meidlich.

In der  literarischen  Traditron  der
gmßen  tschechoslowakischen  Satiri-
ker behandelt  Kohout  hier  das  im-
mer  wjeder  neue  Thema  vom  Ver-
hältnis  des  Individuums  zur  Ge-
mejnschaft  -  das  vor a»em  das
Verhältnis  de.s Bürgers  zur Staats-
macht  /st. Und  bei  aller  Skurrilität
des  ,,aufsehenerregenden  Falls"
läßt  Kohout  auch  durchblicken,  wie
gefährlich  dieses  Verhältnis  werden
kann.

Eine  sehr  hintergründige  Satire
also,  öie  für  meinen  Geschmack  m
vordergründig  inszeniert  /sf  (Regie
Tom  Toelle).  Der  Film  ist  eine  Spur
zu gradlinig,  zu wenig  phantastisch,
zu  wenig  kafkaesk.  Denn  is(  der
Fall  des  Studienrats  nicht  auch  eine
Variante  des  großen  Kafka-Themas
von der  Ohnmacht  des Menschen?
Während  Juraceks  Spaziergänge  an
der  Zimmerdecke  für  den  Leser  eine
Sache  der  Imagination  sind,  liegen
sie  für  den  Zuschauer  zwischen
Erstaunen  und  Heiterkeit.  Die  Be-
klemmung  ist  dem  Schmumeln  ge-
wichen.

Ingeborg  Fasdiing

Vorschau  niit  kritischsr  Wertung.  Im  Auftrag  der  österreichischen
Bischofskonfsrenz,  erteilt  von  der  Katholisahsn  Fernsehkommission.

@ =  Eiehenswerte  Sendungen.  SW  =  Schwarzweißsendungen.

Ihre Meinung  zum Programm  (Lob  und Tadel}  richten  Sie bitte  an  den
ORF-Kundendisnst,  1136  Wien,  Telephon  82  36  71 oder  an die  Hörer-  und
Sehervertretung  des ORF.  1138  Wien.

EMEINDEBLjkTT BEZIRK LANDECK 0 €)HälEN  IYäNULEH
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9.00  Am,  dam,  des  -  Unser  Körper  Kleinkinder

9.30  2Ü (3ast  be:i-Geoig  Rendl  (Wh.)  "  SW-

10.OO  Mark  Twains  America  -  Part  1

10.30  Duell  in den  Wolken  -  Spielfilm  (USA,  1957)
Ab 16,  SW

Mit  Rock  Hudson,  Dorothy  Malone  u. a. -  Regie:

I Douglas Sirk - Während des Karnevalstreibens inNew  Orleans  spurt  ein  Reporter  dem tragischen
: Schicksal  einer Flugartistengruppe  nach. Geistig  fun-
' dierte  Verfilmung  von  Wllliam  Faulkners  Rornan

..Wendemarke".  (Wh.)  '

17.30  Arn,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder

" 17.55  Betthupferl  -  Wichtelgeschichten

18.0 €1 Paradiese  der  Tiere  -  Winter  der  Schnee-

affen
Bericht  Ober die  in den  Bergen  Japans  lebenden
Rotgesichts-Makaden,  die  zur  Familie  der 8önee-
affen geheiren.  (Wh.}

18.25  0RF  heute

18.30  Wir  '

19.00  0sterreich-Bild

19.3 €1 Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport

20.00  Sport  am Montag

20.50  Einsatz  in Manhatten  -  Ein schlechter  alter

- Freund  Ab16
Eine  organisierte  Verbrecherbande  erpreBt In Man-
hattan  Lokalbesitzer  und  schreckt  auch nicht  vor
einem  Mord  zurt)t.k,  um ihren  Forderungen  Nach-
druck  zu verleihen.  Um den  Tätern  rasch  auf die
Spur  zu kommen,  beauftragt  Ko)ak  seine  besten
Leute mit der Klärung  des Falles.

2135  Nachrichten  und  Sport

, FS 2

g.fül  Am,  dam,  des  -  Beim  Arzt  Klelnkinder

9.30  Ä-stron-om-Ne  1-:  Wissen';chaft  und-  HoBby

(Wh.)

' 10.00  Formale  Logik  (6)  SW

10.55  -  Weltcup-Abfahrtslauf  der  Damen

12.30  (Übertragung  aus Garmisch-Partenkirchen)

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder

17.55  Betthupferl  -  Hundegeschichten

18.00  Der  Fuchs  mit  dem  goldenen  Ohrring  Ab  14
. Gilles  befindet  sidi  durch einen Waldbrand  in elner

schlechten  finanzlellen  Lage,  nidit  einmal  die  Ge-

:::. rna"'sae"inesi'h::r"zw!:i'f:4:nbse:'SStseor'gsae'Inr'!:ea:
malige  Freundin  Vera.

18.25  0RF  heute

18.30  Wir

19.00  tlsterreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport

20.00  Victor  Borge:  Comedy  in Music
Show  mit  dem  dänisd»en  Konzertplanlsten,  der
seine  Darbletungen  In einer Mlschung  aus hohem,
musikalischem  Niveau und angelsädisischem  Humoi

" vorträgt.

21.05  Das  andere  Amerika  '
' Amerikas  Innenpolltlk  w{rd durch elne Anzahl  klei-

ner  Börgerkomitees,  Akiionsgruppen  und  Selbst-
hilfegemeinschaften  gepragt.  Das Bestehen  dieser
Gruppen  ist  Ausdruck  eines  GemeindebewuBtseins,
das  in Amerlka  immer  mehr  zur  zwingenden  Not-
wendigkeit  wird, da der Staat nicht In der Lage ist,
überall  alle  Probleme  zu lösen.  Die  Dokumentation
von  Alfred  Payrleitner  versudit,  Beisplele  für diese

' Aufbruchsstimmung  der  klelnen  Gemelnschaften  zu
zeigen.

21.50  WeItcup-Abfahrtslauf  der  Damen  -  Zusam-

menfassung  (Aufzeichnung  aus  Garmisch-

a17.30 Astronomie  1-  Wissensöhafi  und  Hobby
Die  Astronomie  gehört  zu den  41testen  Wissen-

;:7;te,, 47;gMe,i,s,dh5AnZi;: :e,r 7,1H;i;i,, ;el;l,,e J'):;
Stand  der  modernen  astronomischen  Forsdiung  zu '
geben  und  zu selbständigen  Untersuchungen  anzu-
regen.

18.0(1  0n  we  go  -  Eng1ischkurs

Partenkirchen)

22.15  Das  Haus  am Eaton  Place  -  Die  Mitglift  (Wh.)
Möglich:  Ab  j4

23.00  Nadirichten

FS 2
18.25  öRF  heute

18.30  Signale  von  anderen  Planeten  -  The  Planets
Der  Film  berichtet  über dle  Planetenforsdüung,  die

' basonders  in den  letzten Jahren durch den Einsatz
unbemannter  Flaumsonden  elnen großen Aufschwung
ertahren  hat.

19.30  Formale  Logik  SW

 20.00  Das  Hyius  am Eaton  Place  -  Die Mitgift
Möglich:  Ab  14

Wledet  einüal  qibt es Arger mit Sarah: sie erwartet
 eln Bab7. Sir Fie'mmy bietet  ihr und dem Vater d!.8

Kinde8,  cem  Chau'fekii  Watl«ins, elne Wohnung  an.
 Lady Marlorie  :" -a ist gegen den Plan ihres Man-

nes: sie wi!l,  d:_2 .__:rüh  das Hausyerläfü.
20.50  Eintritt  frci
21.35  Zeit  im Bild  2

22.05  Caaab!anca  -  Spielfilm  (USA,  '1943)
Ab14,SW

Mit Humphrey  Bogart,  Ingrid  Bergman  u. a. -  Re-
gie: Mk.hael üurtiz.  -  In Originalfassung  mit Unter-
titeln.  -  Spionageabenteuer  unter Flüditlingen  und
Auswanderern  während  des  Ztveiten We1tkrleges  In

S  der  marokkanischen  Stadt  Casablanca.  -  Melodra-
matischer  Re113er, der  1943 als  bester Fllm  ausge-
zeichnet  wurde und heute vor allem als, Fllmklassl-
ker interessant  ist.

AQn

17.30  Landwirtschaft  heute  -  Pferdezucht  (1)

18.00  People  you  meet  -  Englischkurs

18.25  0RF  heute

18.30  Wissen  aktuell  (Wh.  vom  7.a1.)

19.30  Rohstoffe  und  Weltwirtsdiaft  -  Zink  SW

(Ab  8. Schulstufe,  Wh.)

20J)0  Alles  gerettet  -  Von Carl  Merz  und Helmut

Qualtinger  Möglich:  Ab 14,  SW
Mit Attila  Hörbiger,  Paul Hörbiger  u. v. a. -  Regie:
ErR.h Neuberg.  -  In den achtziger  Jahren des vori-
gen  Jahrhunderts  ereignete  sich  einer  der  furcht-
barsten  Unfälle  der österreichischen  Geschichte:  der
Brand des Wiener  Ringtheaters,  dem fast 4üü Men-
schen  zum  Opfer  fielen.  Auf  der  Suche  nadi  den
Verantwortlichen,  die  dleses  Ungl('dt  verschuldet
hatten,  kam es zum  ProzeB.  Diesen  ProzeB  rollt
das  Fernsehsplel  unter  Benützung  der  Originalpro-
tokolle  auf.  Durdh  die  hervorragenda  BeseTzung
sehenswert.  Siehe unser Titelbild.

21.45  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22.20  Club  2  "

ARD
I  'l  @ I  

18.35 Der  Junge  mlt  dan  Goldhosen.  Sdiwedlsche  Relhe
für St.hul-klnder.

lü.Zu  amiiuKei»iunia  -  ii.u:i:  IlIll)i!aTlllllIlilal.  niilllti  lul  rxiii-

der.
2ö.15 Report.  -  21.45: Dle  Gnome  von  Zürioh.  8chweizer

Bankiers  zwischen  Legende  und Wirklichkeit.

ZDF

20.15 Vrctor  Bffiigei  Comedy  In Muslc  (slehe  ORF-Pro-
gramm).  - 2t15:  Das Ende der Beherrsdtung.  Ellsa-
beth,  Soziologlesfüdentin  In gr@ordneten Verhältn!s-
sen,  lernt bel  den  Redierchen  zu ihrer Diplömarbelt
Carmen,  ein  Arbeiterklnd  aus  dem  Rhrgeblet,  ken-
nen. Damit beglnnt  für Elisabeth  elry außerordentliches
emotionales  Abenteuer.  Ab 18.

f8.30  Dle heiligen  Berge von  Plernont.  Unbekanntes  Italien.
-  17.10i  Orzowel  -  Wöißer  8ohn des kleinen  Könlga.
Die  13tei1ige  Abenteuerserie  erzählt  diei Gesd'tlchte ZDF
eines Weiöen tlnaesxtnCls,  aas in emem äTnKan18(.j'1en
Dorf aufwät.hst,  aber von  den  Bewohnern  wegen sei-
ner  Hautfarbe  als 'Außenseiter  angesehen  wlrd.  Ab
12. -  t8.20: Firbedta  neues Land. Ab 14.

20.1S 'Ciruensgusnkdahmepitasgmnaegaz!n P21ra1x5is. xsataritt Meianye.r 'irpoaiseelf:'l mErnväohn-
Hans  Syberberg.  Dle  Lebensgeschichte  des  Volks-
sd'irlffstellers  Karl May. Ab 18.

18.3(I Moaaik.  -  17.10: Dle große blaue Murmal.  Reportagen
run-d um die Wölt.

'19.30 Daa Tal der Keinlge. Spielfilm  (L18A, 1954) naö  Motl-
Ven de8  ArchäoIogie-BestseIIers  ,,Götter, Gräber  und

mGeeIherhrtaeis.eiiTlnrotzK(lamrldispäeok\oä!iesIdieIm1n wHül.nstteerngsraunndd nElmdiat
ab 14.

FS 1

9.00  Der  knallro:
Jungen-und

9. 30  Landwirtsch:

10. (}O Rohstoffe  ui'
(Ab  8. Schut

10.30  Die  unentsc

17.00  Der  Spazier,
17.25  Der  knallro

17. 55  Betthupferl

18. 00  Chicago  T €
Schimmel
Marvin.  der
eiidlich  genül'
die  vorletzte
bezahlen  zu
ohne  Onkel
Ansprudislosi
kann.

18.30  Wir

18.50  Belangsend:

19j)O  Osterreidi-l

19. 30  Zeit  im Bild

20. 00  Brot.  Liebe
1953)
Mit  Vittorio
Regie:  Lulgi
Volkskomödie
Milieutreio

21. 35  Nachrici.

«J E M E I N t)  E B L A T T B E Z I R K L A N D E.C K @

FS 2

17. 30  Telekolleg  

18. OD Apprenons

18.25  0RF  heute..

18. 30  Es ist nidif
Prelsgekröntii
terna  über li
Antarktls.  (Wli

19. 30  Christliche  =

m  "
Die Aufgabe.
schließt  auc+,
chen des  Os.
Kirchen des
vlele  Arihän
vier  Gemein
elne serbiscl'
- Die  Send
schichte  der
Elgenheiten  li

20.(X)  Teleobjekti

20. 45  Die  Nachtü

HK.aobhalere,ttirsjjsl
einer  Pe
Entertainei  5

21. 45  Zeit  im Bili:

22.20 Jungle Myii
Ein im üs

Stummtilmm
Heiterkeit  i

Kommentar.)i

ARD
18.20 Featival.  Der"

0 + Q, Krimis
20.15 Im Brennpunk

h!itten  Sle's
reihe mit Hans'

ZDF
16.3ü Rappeiklste.  ,i

19.3üi  Gaukleil. I
in ihrem Lebe:i

2€1.15 2B1i:1asn,z.KaIrnlfoj,jj
;!"i:r  'u".El

MiillAUER UMS preiswerie Fürhwüi



FS 1 FS 1

9.00 Arn, darn,  des  I  Im Spital  Kleink)nder

- 9.30 Telekolfög  n El-öktrotectrnik- (5) (Wh.)  ' -S- W

10.OO Christliche Riten -  Der byzantinische  Ritus
(Wh.) sw

10.3ü  Brot,  Liebe  und  Fantasie  (Wh.)  Ab  14, SW

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder

17.55  Betthupferl  -  Hundegeschichten

18.0ü  Die  Grashüpfer  (1)
Inhalt dieser  neuen  Serie  ist die  Entwlcklung  dey
Fliegerei  in den  Jahren  '1896-'1!)08: Die  Episoden
beginnen  mit Otto  Lilienthals  ersten  Flugversuchen
uno  enden  mit  der  Kanalüberquerung  durch  den
französischen  Flugtet.hniker  Louis Bleriot.

18.25  0RF  heute

18.30  Wir

18.55  kn  Schaufenster

19.00  Österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport  a
2C1.00 Im  Spiel  der  Sominerlüfte  -  Von  Arthur

Schnitzler  Ab16

IIf[[m

9.00 Am, dam, des -  Zähne  Klelr;k_l_ndw
-9.30 Die ersten-365.-Tage im Leben  eines  Kindes  -

Das Baby ist  jetzt 4 Monate  alt (Wh.)

10.OO Zu Gast bei Franz Tumler  SW
(Ab  8. Schulstufe,  Wh.)

10.30  Seniorenc!ub  (Wh.  vom  9. 1.)

1l.Oü  Im Zeichen des Zorro  -  Spielfilm  (USA,  194ü)
A5 14,  SW

KokubTe\t'offamPoou'li:rr. !"däegDean'A'?r'r'enudera' ArenRteaffearf
film  um Zorro,  den  geheimnisvollen  Anwalt  der
unterdrückten  im spanisch  besetzten  Kalifornien.
(Wh.)

17.30 Arn, dam, des  (Wh.)'  Kleinkinder
17.55  Betthupferl  -  Hundegeschichten
ts.oo Fernsehküche  -  Wiener  Faschingssuppe
18.25  0RF  heute
18.3ü  Wir

18.50  Belangsendung  der  Kamrner  für  Arbeiter  und
Angestellte

19.00  0sterreich-Bild
19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport
20.00  Derrick  -  Das  Superding  Ab 1 €=

Einer Bank wird angedroht,  daB sie das Ziel eines
Raubüberfalls  sein  wird.  Da bietet  ein  anonymer
Anrufer  dem Direktor  an, ihm  gegen  eine  hohe
i_ieiasumme  nanere  bmzeirieiten  oexanntzuge5en.

21.05  Gratw.anderung  nach  Europa
Ungeachtet  ihrer nationalen  Verschiedenhelten  arbei-
ten die an die Alpen  angrenzenden  Länder  in vie-
len wiröschaTtlichen  Gebieten  zusammen:  hier scheinl
sich  das  Modell  eineB  Vereinten  Europas  in der
Praxis zu verwirklichen.  Die  Dokumentation  beridi-

tet über die  gemeinsame  Grundsatzpolitik  zur  Er-
hal!ung  des Alpenraumes  als  Lebens-  und  Erho-
lungsraum.

21.50 Sie kamen  von jenseits  des Weltraumes  -
Spielfilm  (England,  1967)  Ab  16
Mit  Robert  Hiiltrin_  .liinnifiir  .liivnii  ii_  ii.  _  Qaniei-

-  0,

A "x  "-P ,
w  ,  li

_MitRKeguylet. HDe.lientteerl, HUarusgukla !chAuIutizeEIuchgneunngStaaruks u,eam.
Theater  In der  Josefstadt.  -  Das Stück  spielt  zur
Zeit der Jahrhundertwende  in der Sommervilla  einer
Wiener  Familie.  ,,Im Spiel der  Sommerlüfle"  wech-
seln  die  Stimmungen  wie  das Wetter:  Emotionen
brechen auf, es gibt vlel Spannungen  und Seelen-
kurnmer.  -  Schwächmes  Schausplel  von  Arthur
Schnitzler,  das überdies  Im Gartenlaubestil  insze-
niert  ist.

#;6füI!';--F';aria?sa"'  Ürn='Üffise;4chaafFIaer=befrei!-'m':i
einem Freund seine Assistentin  aus der Madit  ge-
heimnisvoller  Wesen,  die  mit  Meteorifün  in der
englischen  Grafschaft  Cornwall  eingefallen  sind und
die  Mentt.hen  bedrohen.  -  Ein wenig  gelungener
!%ience-fiction-FiIm  elnes  englischen  Horrorspez!a-
lisöen. (Wh.)

23.10  Nachrichten  und  Sport

FS 2
21.40  Nachrichten  und  Sport

FS 2

17.30  Telekolleg  -  Elektrotechnik  (6)  SW
18.00  Telekolleg  -  Deutsch  (15)

' 18.25  0RF  heute
18.30  8chätze  der  Gotik

'17.30  Die  ersten  365  Tage  im Leben  eines  Kindes  -

Das Baby Ist letzt 4. Monate  alt
' Am  Ende  des 'vierten  Lebensmonats  ist  das  Baby

schon in der Lage, durch  das Zusammenspiel  von
Auge  und Hand vgrschiedene  Sinne  zur  Wahrneh-
mung eines  Gegenstands  kombinlert  einzusetzen.

18.00  Russisch
18.25  0RF  heute

'[1.30  Eintritt  frei  (Wh.  vom  TI.  1.)

19.30  Zu Gast  bei  Franz  Tumler  (Wh.)  SW
20.00  _Ann Margret  Olssen  Show

Mit Tina Turner  und den Osmond Brothers.
21.00  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur
21.35  Club  2

ARD

Gotische  Kunstwerke  in der Tschechoslowakel.
19.00  Tiroler  Weihnachtskrippen  (Wh.)
19.3ü  Mark  Twains  America  -  Part  2 (Wh.)
20.0Ö  Als  das  Mittelmeer  verschwarm
- In den  leözten Jahren  machte  die Theorie,  daß das

Jittelmeer  irn Laufe  seiner  Geschichte  mehrmals
ausgetrocknet  ist, von  sich  reden.  Holmar von  Dit-
furth  untersucht  in seiner  Sendung,  ob elne  ähn-
liche  Entwicklung  unser  Kllma  und  unsere  Vegeta-
tion bedrohen  könme.

20.45  Nova

21.05  Trailer

2j.5ü  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22.25  High  Chaparal  -  Die  weiße  Squaw  Ab  16
Billy  Blue  beobachtet  eine  Gruppe  Apachen,  bel

dihemnen,iesslche zuetnbeefrwelee'nae eFrraseuibbsteTginedreait. a=bser glenlindPet
Gefangenschaft  der Indianer.

18.20 Träumen  mlt  fünfzejrn.  ,,Ach!  Jahrzehnter im Leben
der Frau"._hei13t der Titel dleser neuen  Fa_milienreihe, ARn
die auf dle Veränderungen  hinweisen  will, die sidi
Tur üle  rrau  In ü8n  1etZ{8n /ti  .ianren  ergeoen  naDen.

. Ab 14. -  17.(15: Hans und Lene (5). Ab 14.
20.1!i Bllder  aus der  WissensdtaTt.  -  21.45: Tltel,  Thesen,

Temperamente.

ZDF

15.55 Prag  feminin.  Frauengeschichten  von  der  Moldau.  -
17.1(1: Teletechnlkuni.  Naturwissenschaftlich-technisches
Magazin.  ,

20.15 Aus nlchtigem  Anlaß. Film  von  Eberhard  Fechner (zu-
letzt ,.Tadellöser  & Wolff),  der  an einem  Krlminalfall
dle Frage stelR, ob sich die Wahrheit  durch Zeugen-

18.30 aABC  der  Phyalk.  1füeilige  Sendereihe,  in der  jede
FC)IOä einen  ühvsikallschen  Beariff  vorstellt.  -  18.2ü:

aussagen  ermitteln  läßt.  Ab  1 €. -  22.35: tm  Gelit  ,

dei_ !,ieI57r5slo_dti,j5,te4esksAH,n5e,_psycah,oI4oögische Sfüdie
offi;-Iletien"laFi6'en"iag.-"F!eih-e-?l6er  dje-'fii6füeme-Fe:
ruTstätiger  Frauen.  Ab 14.

19.30 Die Pahnenwelhe.  Bayrische  Komödie  über die betrö-  .
gerischen  Spekula.t.ionen  eines .GastWirts.  (Aufführung

1:11111:1:5 Äliillliill  iipiillliiUlltill  IVlilul;llfülli.  su  io.

ZDF
aeS daynSCnen Voi+tstneatersi)  A5 14. -  u.uü:  aumöm.
Fernsehsplel  von  Vaclav  Havel,  das  in elner  Parabel
die  Sltuation  der  Intellektuellen  in der  CSSR  söil-
dert.  Ab 16.

17.10 Sdiüler-Expre(l.  -  19.3(}: Aualands)ournal.
20.16 Petrocelll.  Reihe. Ab t6.  -  21.3(1i Humphrey Bogarl.

Porträt  des vor 20 Jahren verstorbenen  8chausp1e1ers.

Geschichten  von
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ation.  -  21.(10: Wle
ige  Unterhaltungs-

» Vorsöulalter.  -
Afrikanische  Adler

Virtschaf!sleben.  -
ell des  Syberberg-
denen  der Schr!Tt-



FS 1

sagt  Heinz

Kinder

Eher:  Ab  12

11.55  -  Weltcup-Abfahrtslaul  der  Herren  -  Internat.

13.45  Hahnenkammrennen  (Übertragung  aus  Kitz-

bühel)

15.30  Die  weiße  Hölle  vom  Piz  Palü  - Spielfilm
(Deutschland,  1929)  Ab  10,  SS/V

Mit  GuStaV  DieBl,  Leni  Riefensta+'l  u.  a.  -  Regie:

G.  W.  Pabst.  -  Ein  begeisterter  Bergsteiger  opfett

sein  Leben  zur  Retfüng  eines  in  Bergnot  gerate-

nen  Liebespaares.  -  Ein  trotz  seines  Alters  noch

beeindruckender  Film.

j7.00  Baustelle  -  Das  Burgtheater

17.30  0rzowei  -  Amunais  Tod

17. 55  Betthupferl  -  Hundegeschichten

18. 00  pan-optikum

18.25  0RF  heute

18. 30  Guten  Abend  am  Sarnstag

Conrads

19. 00  Österreich-Bild  mit  Südtirol  aktuell

19.3ü  Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur

19. 55  8port

20. 15  Dalli,  dalli

21. 50  Sport

22. 25  Fragen  des  Christen
Pfarrer  Michael  Meyer  antwortet.

22.30  Vierzehn  Jahre  Sing-Sing  -  Spielfilm  (U8A,

1947)  Ab  16,  SW

Mit  Burt  Lancaster,  Kirk  Douglas  u.  a.  -  Regie:

Byron  Haskin.  -  Ein  emlassener  Sträfling  fordert

mit  brutaler  Gewalt  von  seinem  ehemaligen  Kom-

plizen  die  Einlösung  eines  Versprechens.  -  Zyni-

scher  Gangstertilm.

o.oO  Nachrichten

FS 2

16. €)0

17. 15

18. 00

18. 30

19. 30

t5.30  Der  orientierte  Haushalt  -  Sicherheit  im

Haushalt  (Wh.)

Konzertstunde

Gratwanderung  nach  Europa  (Wh.)

Orientierung

Ohne  Mau!korb

Zoos  der  Welt  -  Zoologischer  Garten  Basel

(Wh.)

Die  Galerie

Im  Vorhof  der  Wahrheit

Hendrich

Von  Johannes

Ab  18

20.00

20.15

22.30  Öscar  Peterson  und die Singers  unlimited  (1)

ARD
ff.ls  Zwlsdien  Ciotl  und  der  Weit.  Ehetosigkeit  und  andere

Konflikte  im Beruf  des  Priesters.

10.15  Panlk  In den Wolken.  Der  Genuß  elner  verdorbenen

Speise  fjhrt  bel  der  Besatzung  eines  vollbesetzten

Flugzeugs  zu  schwerer  Lebensmittelvergiftung.  Span-

nender  Spielfilm  (USA,  1971).  Ab  16.

ZDF
15J  8diu1e  mlt Clowns.  Phamasievolles  Kinderstück  über

die  Lust  und  llnlust  am Lernen.

20.15  Dalll,  dalll.  -  21.00:  Das  aktuelle  8por1stud1«).  -

23A5:  Sdrmutzlger  Lorbeer.  Spielfilm  (USA,  1956).

Sozialkritischer  Film  über  die  Tragödie  eines  Boxers.

Etwa:  Ab 16.

Programmauswahl  gezielt  präsentiert

Cluerschnitt  durch  das  Hörfunkangebot  der  Woche.  ohne  Abendprogramm

Kirchenfunk

Täglich
22.55  a3  -  Einlach  zum  Nachdenken

(Kaplan  Ludwig  Zack,  Wien).

Montag  bis  Samstag
5. 40 a R - Morgenbetrachtung  (Plarrey

Dr.  Alexander  Ostheim-Dzerowycz.
Wien).

6. 55 01  -  Morgenbe(rachtung  (Wh.  von

0  R).

Sonntag,  9. Jänner

6. 05  CIR  -  Morgenbetrachtung  lMarrer
Dr.  Alexander  Ostheim-Dzerowycz,
Wien).

7. 3(1 (J1  -  Okumenische  Morgenleier:
,.[)ie  Angst  vor  der  Geburt."  (Su-

perint.  Dieter  Knall,  ev.-luth.,
Hochschulseelsorger  Dr.  Egon  Ka-

pellari,  r.-k.,  Dr.  Gregor  Larentza-

kis,  griech.-orth.).  a

L30  CJ 3 - Gospel-Matinee.
9.0(1 0  R -  Evangelischer  Gottesdiensl

aus  Vöcklabruck,  OO.  (Pfarrer

Hans)örg  Eichmeyer).
9. 45  0  * - Geistlk.he  Stunde:  ,,Gutes  um

des  Guten  willen."  (Matthäus  5,

'13-18;  6,  1-18)  (Univ.-Prüf.  Dok-

tor  Wolfgang  Beilner,  Salzburg).

10. OO T1 'I - Katholischer  Gottesdienst  aus

prium:  Johann  8ebastian  Bach.  Or-

dinarium:  Marlenmesse  für  ge-

mischten  Chor,  Blechbläser  und
Orgel  von  Alfred  Bamer.

In der  GEISTLICHEN  STLINDE  spricht

Univ.-Prof.  DDr.  Wolfgang  Beilner,

5C12ü Salzburg,  Franz-Karl-Ginzkey-

Platz  2/2ü2.  Telephonisch  erreichbar
am  9.  Jänner  von  1ü  bis  11  Uhr im

ORF-Landesstudio  Salzburg:  ü6222/

43 511/210  Dw.

Monlag,  1D. Jänner
19.30  01  -  Aktuelles  aus  der Christen-

heit.

Mlttwoch  und  8amstag
7.55  D1  -  Nachrlchten  aus  der  chrlst-

lichen  Welt.

Bildung  und  Wissenschafi

Montag  bls  Donnerstag
Ti.30  0  R -  Das  Kind  als  Partner  det

Eltern.  ü. Leibliche  Eltern;  2. 8tief-

und  Adoptiveltern;  3. Kinderdorf-
und  Heimmütter;  4. GroBeltern.

Montag,  10. Janner
9.15  üt  - Bäuerliche  Wohnkultur  heute

(SF  füi'  land-  und  forsfölrtschaft-
liche  Schulen).

10. 35 01  -  Kirchengeschichte  -  anders
gesehen  (t)  (SF für  den evangeli-

schen  Religionsunterricht).
16. 05 01  -  Mehr  lernen  -  mehr  wis-

sen.  Vater-Sohn-Konflikt  in  der

Dichtung  (1.). William  Shakespeare:

Hamlet.  -  Dle  dramatische  Lltera-
tur  bezieht  ihre  Motive  oft aus dem

Konflikt  der  Generationen,  aua dey

problematischen  Vater-8ohn-Bezie-
hung.  Selbst  wenn  der  Vater  nk.ht

mehr  lebt,  kann  der  Sohn  noch

8endungen  interpretlert  die  öster-

egger  Themen,  Personen  urid dra-
matische  Verknüpfungen  in Werken

von  Shakespeare,  Schilm,  Haupt-

mann,  Hofmannsthal  und  Arnolt

17. 10  O 1 - Familienfunk.  Neue  Wege  der

Heimerziehung  (1.).

15.30

Dlansfög,  1'l.  Jänner
10.05  01  -  Musik  nach  Bildern  und  Le-

genden  -  Musikalische  Porträls

(4).  Paul  Hindemith:  Sinfonie  ,,Ma-

this  der  Maler"  (SF).

10.35  01  -  Melne  Sprache  ist  meine
Welt.  Die  Weltansicht  zeiögenössi-
scher  Dichter:  Entlarvung  einer

Idylle  (SF).
15.05  0  1  - Mehr  lernen  -  mehr  wissen.

Die  Jakobiner  in  Wlen:  Wen  be-

zeichnet  man  als  Jakobiner?

15.30  01  -  Die  Belastung  der  Umwelt
durch  Quecksilber.

17.10  0  * - Familienfunk.  Neue  Wege  der

Heimerzlehung  (2).

Mlttwodi,  12. Jtinner

Q.05 01  -  Naturwissenschaff  -  ver-
ständlich  gemacht:  Wetter  und

Klima  (SF).
9.1s  O1  -  Unsere  GroBlebensräume  -

ihre  Gefährdung  und Erhaltung:  Die

Auwälder  (SF).
10A5  CI1  -  Politische  Propaganda  im

19.  und 2ü.  Jahrhundert:  Der öster-

rek.hisch-preut3ische  Gegensatz  untl

die  groBdeutsche  Geschichtsschrei-
bung  (SF).

1ü.35  01  -  Beethoven  und  seine  Zelt
[)ie  Ausgangspunkte  (SF).

15.ü5  ö  1 -  Mehr  lernen  -  mehr  wissen
Moderne  Dichtung  Spaniens:  Juaü

Ramon  Jimenez.
15.3(1 01  -  Die  Internationale  Radiouni-

versität  Mensch  und  Nafür.  Die

historist.he  Bürde  der Stadt.

Donnerstag,  13. Jänner
9. 05  01  -  Kleine  Meisterwerke.  Hugc

Wolf:  Der  Tambour  (SF).

10. (15 01  -  Vorschulerziehung:  Die  Er-
wachsenen  bei  mir  im  Haus (SF)

1(1.35  0  1 -  Das  Hörspiel  nach 1945.  In
geborg  Bachmann:  Der  gute  Gotl

von  Manhattan  (SF).

15.20  Cj  1 - Mehr  lernen  -  mehr  wissen.
Erziehung.

15.30  tl1  -  Die  Internatiünale  Radiouni
versität.  Mensch  und Nafür.  Städti-
sche  Räume-Okologie  und  Söadt-

planung.
17.10  01  -  Familienfunk.  Flucht  odet

Ausweg?  Neue  Versud»e  der  Le-

bensbewältigung.  Zweierbeziehung

Freltag,  !4.  Jänner
9.15  öl  -  Die  Entwicklung  der Instru

mentalstile  im  Jazz:  Altsaxaphor
(SF).

10. 35  0  * -  Der  Widerstand  gegen  Hi!
ler:  Widerstand  -  warum?  (SF).

15A5  01  -  Mehr  lernen  -  mehr  wissen
..urteil  vorbehalten"  -  Ein  juristi-
sches  Ratespiel:  Wirtschaftsdellkte
(Fallsfüdie  aus  dem  Strafrecm).

1!i.3ü  01  -  [)as  aktuelle  wissenschafi
liche  Buch.  ,,Wlder  den  Meöhoden-
zwang."  Nach  dem  gleichnamigen
Werk  von Paul  Feyerabend.  Der  er

17.1ü  CI 1 - Familienfunk.  Die letzten  {ün{
Jahre  vor  der  Pensionierung.

Literatur

Montag  bis  Freitag

.Wie  Schnee  In  der  Wüste."  Von

Alexander  Giese.

Montag  bls  [)onnerstag

ria  Wölfflin.

8onntag,  9. Jänner
L15  0  1  -  Du  holde  Kunst.  ,.Benimm

mir  dles  Sehnen."  Ea spriöt  Klaus-

an  dem  das  Fernsehen  kam."  Von
Lutz  Bes

14.W  O1  -  Der  dramatlsierte  8onntags
roman.  ,,Catch  22.'  Von  Joseph
Heller  (2.

16.0(1  0  R - ..Kur  in  Bad Wiessee."  Hör-

spiel  von  Karl  Olto  Mühl.

splel  von  Matthias  Riöhl.  (Für  Zehn-

bis Vierzehnlährige.

Mlttwodr.  12. Jänner
15.45  01  -  ,,Guillaumet."  Erzählung  von

Antoine  de Saim-Exupery.
17.10  01  -  ,,Bllanz."  Hörspiel  von  Franz

Xaver  Kroetz.  Mit  Kurt  Sowinetz
und  Erni  Mangold.

Frellag,  14.  J)inrier

1!+.45  a  1 - ,t)ie  GeschiThte  vom Löwen
Alois."  Erzählung  von  Gustav  May-

17.!{)  U R -  ,,Sprechstunde  bel  Doktoi

Weiß."  Ehe ist kein  Käfig.  Hörspiel

für  eine  Frau,  die  nach  zehnjähri-

einen  Mann  in  guter  Posltion  und

ein  o{lenbar  begabtes  Kind  hat.

Mit  diesen  Fragen  wird  sich  Doktoi

WeH)  in den  nächsten  Fo!gen  de'

Hörspielreihe  befassen.

B E Z I R K L A N D E C K @ G E M E I N D E a L A T TGEMEINDEBLjkTT
BEZIRK  LANDEC
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Filmen VOn A-I
von  Huberl  Wallerskirchen

Nr.  41  Sound-FiLme   Filme  mit  Magnet-
pisten  Ton  '

das Einbandverfaj5ren  .
Als  Torffifilmer  sollten  Sie bei Ihren  Film-

aufnahmen  rimdenken.  Sie rnüssen  sidx pri-
i'+iär arif  das Tonereignis  einstellen  -  also
auf den  Ton  achten.  Dabei  bitte  audi  be-
achten,  daß das menschliche  Ohr  ,,subjäkti-
ve"  Töne  aufnimmt,  'yährend  die Kamära
,,o):ijekti'v"  festhfü.  Auf  Grund  der  bis-
herigen  Erfahrungen  nföThte  ich zu Sound-
Kämeras  folgendes  mitteilen:  Es  hat  sich
herausgestefü,  daß fü  Beginn  des  Filmes,
Liedingt  durfö  die Entwicklung,  verschieden
lange  Stiicke  aLigeschnitten  werden.  In kei-

Gemeindeblall

nem Fall  beeinträd'itigen  diese Verluste  das
Bild,  wohl  aber  können  sie  den  Ton  der
ersten  Szene  beeinflussen,  bzw.  durch.  das
Wegschneiden  entfernen.  Ich empfehle  da-
her  vor  Beginn  jeder  ,Tonfilmaufnahme,
ganz  kurz  2 bis 3 Sekunden  mit  abgedeck-
tem Objektiv  den Film  nach dem Einlegen
einer  neuen  Kassette  laufen  zu  lassen,  'um
zu  vermeiden,  daß die  erstefi  Silben  oder
Jer  Beginn  eines  Musikstiickes  bei Szenen-
atifang  fehlen.

Hierfnit  nföchte  ich meine  kurze  Film-
serie beenden  iind  hoffe,  Ihnen  einige  An-
regungen  vermittelt  zu  haben.  Sollten  Sie

besondere Probleme o4er filmische Fragen
liaben,  wenden  Sie  sich an  die  Redaktion

de5 Gemeindeblattesi welche diese dann in
einer  der nächsten  Ausgaben  bringen  wird.

Ich werde  mich  dan.n bemiihen,  Ihre  Fra-
gen zu beantworten.

Gut  Liföt  und viel  Erfolg  und  Freude
vtünscht  Ihnen  Ihr  Hubert  Walterskirchen

Landeck-Film

Deuflich
Die Westfaliscbe Heimatzeitung

hracbte  eine Lokalnacbricbt,  in der es

bieß: ,,In unserer Kircbe  wird eine
.neue Lautspretberanlage  eingebaut
werden. Ein  Gemeindemitglied'pat  sie'
im  G;odenhen  an  seine  verstorbene

Frau gestiftet."

Gottesdienste in landeck  - Pexjen - Bruggen - Zams
Donnerstag,  13.  1.:  7.15 Uhr  Messe  f. Rosa  Samstdg,  15.  1.:  Hl,  Romedius  v.  Tbaui:
PfeiQiofer;  f. Alois  Stark.  -  6.30 Uhr  1. Stiftmesse  n.  Meiniqng;  19.30
Freitag.  14. 1.:  7.15  Uhr  Messe  f. Verst.  d.  Ufü  Vorabendmesse  E. d. Pfarrfamilie.

Fani.Klarnineru.Er1iart;f-FranzRap-  5oyzn(ag)1(,1.:).3'o'.zrnl,zp)re4rex5:
pold.  8.30 Uhr Jahresmesse f. Frau Hilde  Hertel;
Samstag, 15. 1.: 7.15 Uhr Messe f. Alfons  1@,3(3 Uhr Jahresamt f. Andreas u. Pau-Juen; f. Verst, d. Fam. Danner; 19.30 Ulir  line  Leban.
Messe f. Johann Hauser.

Krzll.  Dientl:lNuy  bel wirklidier  Dringlldikall)
von Samslag  7 Uhr Irüh bis Montag  7 Uhr lröh
9.Jänner1977

Landeck4ams-Pians-Schönwies
Dr. Koller  Carl,  Tel. 0 5418-35  612

St. Anton-Pefineu:
Dr. Eiföhorn,  St. Anton.394,  Tel. 05446-2251

Gottesdiensfordnung  Bruggen

Sonntaz, 9. 1.: Fes1 d. Taufe Cbristi:  9 Uhr
Amt  f. d. Pfarrgem.;  10.30  Uhr  Kirbdermes-
se f. Irmgard  Schuchter;  19.30  Uhr  Messe
f. Rudolf  u. Olga  Zangerl,

Montag, 10. 1.: 7.15 Uhr Mtstse  f. Josef
Kleinheinz.  a
Dienstag, 11. 1.: 19.30 Uhr Jugendmesse f.
Josef u. Veronika  Grießer.
Mitttnocb, 12. 1.: 7.15 Uhi Messe f. Josef
und  Rosina  Nigg.

Donnerstag,  13,  1.:  16.30  Uhr  Kimlermesse
f. ' Kreszenz  u, Älois  Federspiel.  ,
Freitag,  14. 1.:  7.15 Uhr  Messe f. Aloiäia
Sin.ger.

Samstag,  15.  1.:  Hl.  Romedius.v.  Tbaur:
7.15 Uhr  Messe  f. Paul  Kölla  '16.30 Uhr
Kinderrosenikranz  a. d. Krippe  (Beichtge-
Icgenheit);  19.30  Uhr  Rosenkranz  m. Bejcht-
gelegenheit.

Gotlesdienstordnung  Landeck

Sonntag, 9. 1.: Fest d. Ta4e  d. Herrn:
'6.30  Uhr  Frühmesse  f. Ert'ist  Hechenblaick-
ner;  9 Uhr  Amt  F. Gisela  u. Vinzenz  Lad-
ner;  1l  Uhr  Kindermesse  f. alle  Mitglieaer
d. Fam.-Verbandes;  19.30  Uhr  Abendmesse
f. Cäzilia  u. Fritz  Huber.

Montar,,, I0. 1.: In rler 1. Woche im Jabres-
kreis:  7 Uhr  Messe'  f. Tl'ieresia  Felkl.

Diemtag, 11. 1.: Irt  der 1. Wo. im Jabres-
lereis:  7 Uhr  Messe  f. Walser-Geislinger.
Mittwocb,  12.  1.:  In  der  1. Wo.  im  ]ahres-
7ereis:  19.30  Uhr  Abendmesse  f. Richard

Jarosch.
Dowerstag,  13.  1.:  In  aer-l.  W'O.  im

Jahreskreis: 7 Uhr '1. Jahrtagsgottesdienst
f. Auigusta  Frieden.

Freitctg,  14. 1.:  In der  1. W'O.  im ]abres-
hreis:  19.30  Uhr  Abendmesse  f. Luise  u.
Wilhe}m  Kaubek.

Samstag,  15. 1.:  Gedachtnis d. HI, Rome-

diu5 v. Tbwr  f 11. Jbdt.: 17 Uhr Rosen-
kranz  u. Beid'ite;  18.30  Uhr  Voratiendmes-
se f. Rudolf  Slop  ';i. Cadenberg.

Sorzntag, 16. 1.: 2. SO, im Jabreskreis:
6.30  Uhr  Friihmösse  f. Rudolf  Kircher;  9

Uhr 1. Jahrtagsamt f. Peter Kirchebner; 1l
Uhr 1, Jahrtagsamt f. Franz Rappold;
19.30  Uhr  Abendmesse  f. Franiz  u.  Ma-
iianne  Traxl.

Goffesdienslordnung  Perjen

Sor;ntag,  9.  1.: 8.30 Uhr  Messe f. Familie
Wadlitzer  auf  Meinuüg;  10.30  Uhr  Messe
f. Altert  u.  Heinri*  Hu'ßl;  19.30  Uhr

'Jahresmesse f. Aloisia Gabelon.
Montag,  10.  j,;  7.15 Uhr  ffisse  f. Maria
Öber&orfer  f. Verst.  d. Fam.  Pe&razzoli  u.
Stran:ger.

Dienstag,  11. 1.:  7.15 Uhr  Messe f. Wal-
travd  Lerbz;  f. d. Pfarrfam.  (9. 1.)

Mitywocb, 12. L: 7.15 Uhr Messe f. Josef
Partoll;  f.'  Hw.  Arbdreas  Raggl  u. Albre*t

ßoman;  19.30 Uhr  Jahresmesse f, Dir.
Ernst  Salzt»urger.  r

Goftesdiensfordnung  Zams
Sonntaz, 9. 1.: Fest d. Taufe d. Herrn:
8.30 Uhr Jahresamt f. Hermann Kohler;
10.30  Uhr  Messe f. d. Pfarrfamilie.

Montay,,  10.  1.:  [n  der  Weibnacbtszeit:

6.30 Uhr Jahresamt f. Elisabeth Rossi.
r)ienstag,  11. 1.:  In  der Weibnacbtszeit:

19.30 Uhr Jahresmesse -f. Johffirrn Fleisch-
mann.

Mitttnocb,  12.  1.: In  der  '!X[eibnacbtszeit:

7.15 Uhr Sachiilermesse als Jahresmesse für
Josef Mitterbauer.  '
Donnerstag,  13,  1'.: Hl. Hilarius:  19.30  Uhr
Jahresamt f. Agnes Harümerl.
Freita57,, 14. 1.: In der Weibnacbtszeit:
7.15 Uhr Jahresmesse 'f. Albertine-Sd'inegg.

;Irxflidier  Sonn-  und Feierfagmlensl  Im Obaran
Öeridif

9.jänner1977:

Pruf4  Riedi

Haupldienst:  Vom  Samstag  7 Uhr Irüh bis Mon-
fag '7 Uhr  früh.

Dr, Chrislof  Angerer,  Prulz  135, Tel. 0 54 72-202

Pfunds,  Nauderx:

Ordinalionsdie-nsl:  Samsfag  7 Uhr  bis  12 Uhi.
Dr. Friedr.  Kunczi&y,  Pfunds  45,  Tel. 0 54 74-207

Kappl4ee-öalf0i-lsdigl:
Dr. W. Ktxk,  Tel. 0 54 45-230

Tler»rxllldiei  Sonnfagsdlansta

9.Jänner1977:

Dr. Jpsef Greiter,  Ried i. o.,  Tel 3316
Sladtapofheke  nut In drlngendslen  Fällen
Tlwag-Slördienit  (Landeck-Zams)  Rut 22 10
13.  Jänner  1 977:

Mutlaföarafung,  14-16  Uhr

Herausgebsr,  Eiganfürner  u. Varlegsr:  Stadl-
gameinda  Landed«  -  Sdiriflleitung  u. Var-
waltungi  6500 Lande&;  Rafhaui,  Tel. 22-14
oder  2403'  -  Für Varlag,  Inhalt  und In-
sarafenteil  veranlworllidii  Oswald  Parktold,
Landedc,  Rathaus  - Ersdiaint  )aden  'Fnaitag  -
Viartaljährlidier  Bazugspr*is  S 22.-(ö1mdt1.
8'/*  Mwit.)  - %rsdi1eit5prais  S 3. -  (incl.
8'/*  Mwst)  - Varlagsposfamf  6500 Land*&,
Tirol  - Eriföeinungiort  Land  - Drudti
Tyroiia  Lande&,  Mals*r  Stra§*  15, Täl. 2512.
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Die Kunst  dey Besleuerung  bestehl

arin, eine Gans so zu rupfen;  dafl man

ie gröflte  Amahl  von Fedem unfer
möglidist  germgern Zisdien  erhälf.

Jnfälle
ians:

Am  27. 12. geriet der Deunsffie Helmut

tthe  aus Stuttgarit  venmutliffi  wegen zu

yher  Gesd'iwindi.gkeit  avf der Fahrt  von

ie Ausstellung  Lande&er=Krippe  wird
fs 16.  Jänner  1977  täglidi  45-19  Uhr

verlängert!

Landeck  in Richtung  Arlberg  am Pianer-Eck

auf die  linke  Fahrbahnseite  und stieß mit

dem entgegenkommenden  PKW  von  Dipli-

V'X7. Helrüut  Hol:zmain  zusammen.  Hol'z-

mann,  seme Frau Christa  unid To*ter  Ger-

da wuibden  verietzt  in  die  Urbfallsta'tion

nach Zams eingeliefert;  WoßEganig Ste*er,

der Mitifahrer von,Helh'nut Jathe, wurde
eibenfalls verletzt.

Ischgl:

Bei der AMahrt  vom Hö14en1kar verließ

Rid'iard  Graf  aus Bildedingeni,  BRD,  die

riste,  stürzte  beirri Üherqueren  des J&badxes

und verletzte  si*.  Mit  dem Hdbschrauber

Urrfalls:  18: 12. 76. 11.30'Uhr.

Fallerschein:
Am  Aben& des 15.  12.  fü'gaib siffi &ie

71 jähri.ge Frieda  Haid  .rnit ihrem  Söhrb Her-

bert in  derb Stall.  Beim Melken  wurde  sie

bewvßtlos.  Die  erschrecküe  Kuh stieg  auf

den Fuß der  Frau  Hand, welche  dadurffi

eine stark  bluternde  Rißquetsföüunide  erlitt.

.Die seit mehreren  Jahren-  herzteiden&e  Frau

wutide  ins Krankenihau«  Zams eingeliefert,

wo  sich för Zustand  versdiJe*terte,  weshalb

sie ini &  Inns):iru&er  Klini.k  eföigeliefert

wurde,  wo sie am 16. 12. 1976 'verstarb.

Die  F. StadtJeuerwehr  Lanide&,  4. Zug,

Bruggen veranstaltet  am  15.  Jänner im

FEUER'fHRBALL.

Viel  zu sfönell

isf für uns das lefzfe  Jahr zu Ende  gegangeö.  Auch  1976  war  ein Jahr,  das die  Zeif.und  die  Einsafzfreude

aller  /nitarbeifer  der  Lists  74 voll  beanspruföfe,  a

uit  Stolz  können  wir  an der  Sföwelle  zu einem  neuen

'gelungen  ist, eine  ganze  Reihe  von  Erfolgen  für
Arbeifsjahr  fesfstellen,  daf5 es der Lisfe -74-neuer1ifö

unser  Landeck  zu'  erzielen.

Mit  diesem  Elan soll  es heuer  wieder  weifergehen.  Wir  danken  allen  unseren  Freunden  und  jnifarbeifern

und  bilfen  gleichzeitig  aufö  5977  mif  uns für  Landeck  tätig  zu sein,

GR. Mag.  Pharm.  Carl  Hodisföger

LISTE  14
GR. Ing.  Hemz  DJtlridi

a a

Danksagung

Für die  vielen  persönliföen  und sdirifflidien  Be-

weise  aiifriföfiger  und  ehrender  Anfeilnahme,  die  '

uns anläf)lich  des Todes  'meines  lieben  Gaften,  un- .

seres Vaters und Grof5vafers  "

Rudolf Kircher

zugekommen  sind, d'anken wir auf diesem Weg4

auf's  innigsfe,  so aufö  für die  sdiöne  Gesfaltung

des Sterbegoftesdienstes,  für  die-hei1igen  /Aessen',

' Kränze  und  Blumen.  . .

Allen,  die  unseren  lieben  Vers+orbenen  auf  seinem  :.

lefzfen  Weg  beglöiteten  sÖwie  den  Arzten  und"

dem Pflegepersonöl des Kranffienhauses Zams söi..":,
,h,erzlich  gedatikt.  "

, Familien Kircher":a,

I ffli

Tüchtiges

Servier-

und Zimmermädchen

Hofel  Regina,  Nauders,  Tel. 05473-259

Wir  suchen  füditige,  ver1äF51iföe

$chuhverkauferm
(auch  Branchenfremd)  bei  bes+en  Bedingungen  für

unsere  Filiale  in Landeck.

Vorzustellen  in unserer  Filiale  in Landeck  bei Frl.

Kirchmayr.  Tel. 05442-3391  od. 05222-21427.

SCHUHH  AUS

.Landeck,  Malser, Sh'af5e 9



Ä
NEUES

vonIhremMöbelnachbarn
unOberlandi

AnderM!obe«borsenofierf:

Weat
bisi'.2.7.L 

Je+zt ist es wieder soweit: Kommen Sie! Schauen Siei Rechnen Siei Diese

::;0;#eH4:;;::;-W-:H:,:::- :i,;a,:J:i:::iaH:s; ;;;;1';,7;11;:inen leicM

Schiföefüt-Scfüünk,
kfüchorlig,  ichwe+e AuiTufüung
mi+ 2 SpiegelfüreÖ in Broncegföi,
mil Inneneinleilung, 3üü cm breii

9,9(,01,  7-

mi+ 2 Rauchglai-Plotlen

L43S,

3

Slil-Schiankwand iiMARTINii
kotlbov, echl Nuß an+ik. Auii

fü+yutigm:tQleklerie:l, .i veviiellba;-um50-(xa:',milieii-
l I licher Leinenlaiche und veiilell-

:iro cm füeir 4  ' jorer Lampei Milnahmepreii

Sluhl,
t,  dazuptiiientl,keinenloiche&

hohen'verilellbori
Milnahmepreii

Nuß anlik. zuiommen

Al+deuticher Slilliich,
echl Nuß anlik. ichwerei
2-Stiu1e@gei1e11, 65xT45 cm Schweve Siilgomiiur,

hohe Riickenlehne, loie Silz- und - Ih' MÖbel'@ €hba'
2.980,;,-  ;,;,,5:,,,::,,=;-=-imOberland

0 Alli  Preiie  iirul  Nello-Pteiie  frei  Haui

DieMöbeföraßeii+Monla  bisFreila
ö vjn  s.oo Uhr  bis 18.30 uhr WetscfürWohnsfudio

Imst, Langgosse



Gemerndeblaft
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KAUFHAUS
ORISSEMAWH

HKOuN\-TSTOu'v,(@(CKE"
w ANDVERKLElD' UNGEN

IAMS
Düs Einküufsxiel für Anspruehsvolle

KARNlSSEN

VHalOelLeZxLr;leS(nTEyNOn
(SocyellBlstenj

I

R

I kg  Mandarinen  kernlos

Zuschnitte in alleri gewünschten
Größen!

IO Semmel

S 9.80

S 6.90

YilNlTTl

1@ifflIfflllllliIllli!ffil!lIalffl  iiiii a

Dünksügiing
Ergriffen  von  den  vielen  Beweisen  aufrichtiger  An-  '

I feilnahme an1ä(51ifö des Heimganges  unseres  lie-  'l

I ben Vafers, Grof5vaters,  Herrn '

i

' Alexütider örg
', bitten  wir  auf diesem.Wege  all jene,  die  unserem

lieben  Versforbenen  so zahlreich  die  le+ife  Ehre
l- gaben,  für  ihn  befefen,  für die  hl. üessen,  für

 die  vielen  Kranzspenden,  hierfür  ein  herzliches

,,Vergelts  Golk'  entgegenzunehmep.

Grins,  im Jänner  5977.  - - -'

DieTrüuarfümilia lörg
s

ai «vaam«»aa{

,:Mem4off"
Die  lnterunfall-Versicherung  suföf  in  Landeck  bzw.

näherer Umgebung einen hauptberuflichen-  Auf5en-
dienslmitarbeiler  zur  Befreuung  und  zum  Ausbau  ihres

grof5en  Kundenstockes.
Sollfen  Sie  mif Ihrem  derzeifigen  Einkommen  nicht

zufrieden  sein und. die  )'Aög!ichkeit  ergreifen  wollen,

dieses d'urch F1eiF5 und Einsaiz sel:bst zu besfimmen,

geben wir Ihnen als grof5e  heimische Versicherungs-
gesellschaft  hiezu  gerne  die  Chance.

\/7ir  biefen:  eingehende  Einschulung,  monafliche  Ein-

kommensgaranfie  (soziafüersichert),  Spesenvergütung,

Höchsfprovisionen,  ausbauföhige Lebenssfe11ur3g  und
angenehmes  Befriebsklima,

Wir  erwarfen:  Konfak-  und Einsafzfreude  sowie  si-

cheres  Auftreten.

Für.Vörsprachen,  und weitere  Informationen  sfehen

wir  Ihnen  selbsfverständlich  gerne  zur Verfügung.

§ir  biften  Sie,  Ihre  Zuschriffen  unfer  Zusicherung  ver-

frau!icher  Behandlung zu richfen  an:

Inferunfall, 6010 (nnsbruck, Andreai-Hofer-Sfräf5e  4,

Telefon  05222-27706  oder  Herrn  Bezirksdirekfor  Egon

Traxl,  Ges'chäffss+elle  Landeck,  /Äarktplatz  10, Telefon

05442-3334.



7. Jänner  1 977 Gemeindeblatf

Suföe  3-Zi;merwohnung  (auch  Attbau)  in  Länd-
eck-Zams  qder  nächs+e  Umgebung.

Zuschriften  unfer  Nr, 4177  an die  Verwaltung

3 schöneBüro;,  Praxis  oder  Ordinationsräume  evfl.
auch Wohnung,  Haus Krisfall,  Imsl  zu vermieten.
Te!efon  05412-2214  oder  2577

ebenso  eine  Garconniere  !zw.  Kleinwphriung,

Yerkäuferin,  Hills-  dder  Anlernkraft  für Lebens-
miffelgeschäfi  inlschgl  zum sofortigen  Einfriff  ge-
sucht.  Adresse  in der  Verwalfung  d. Blaftes

Sucfü  für  sofoif  Kellner(Nn]  für Kegelbahn,  wochen-
fags  ab 18 Uhr,  Sonnfag  ganzfögig.  Cafö  Dangl,
P'funds,  Tel. 05474-244  oder  05262-2888.

Verkaufe  AEG  Elöktroherd  und Zusatzherd  (für  OI-

heizung).  Telefon  05442-29164

GeirönketfötmlrnürkI

Wagner
lündeek-Öd 21
Telefon  05442-3805
(gegenüber  der  Kaserne)

Ihre  Einkaufsquelle  für säm+liche  Gefränke  zu Tiefst-
preisen.

über  30 Biersorten  und  eine  Riesenauswahl  an Limo-
naden.  alkoholfreien  Gefränken,  Weinen;Sekt  und
Spirifuosen.

Einige  unserer  Preisschlager:

I  Kis!e  Bäyrisch  Exporl
'1 Kisfe  Limonade;  20/0.5
'l Kisfe  Gösser  Märzen

Inländer  Rum;  80%ig,  1 It.
Tisdiwein,  rot oa. weif5, 2 If.
Kaiserbirn,  I It.
Obsfler,  IIt.
Weinbrand,  1 If.
Sekl,  1 Flasche

+  Pfand  64.90
+  Pfand  69.90
+ iPfand  78.90

98.90
29.80
59.90
59.90
59.90
59.90

Laulend  Sonderangebofe:

!  Kisle  -Rechl  Bräu  Export  +  Pfand  sfatt  129.90  99.90
'l Kisfe  Hacker  edeihell  -S Pfand  sfaff  129.90  99.90

ak
W

Humorvolle  Pflegerin  (ab  60 Jahre)  ffü  älferen,  un-
ternehmungslustigeri  Herrn  gesucht.  Zahle  im Mo-
nat  S 2.000,-.  Eigenes  Zammer  wird  iur  Verfügung

gesfellt.  Adresse  in der  Verwalfung  d  Blatfes

-Qualifizierles  Servierpersonal  ohne  Inkasso  auch
Hofelfachschüler(in)  sowie  ein Jungkoch  u. ein  Haus-
rriSiJchen  ab soforf  gesucht.

Hofel-Cervosa,  Serfaus,  Tel. 05476-211

UnsereSchwerhörigen-Fachberatung  durchgefuhrt
von unserem  Hörgeföte-Fachgeschäft

lNlNbbtuJtJ,  l!Jaximilianstraße  5, findet  statt:

. LANDECK:  Donnerstag,  13.  1,  "l1  9-12  TJhr

FA.  JOSEF  SCHIEFERER
Malser  8traße  20

Kostenlose  Beratung,  Hörgeräte  unverbindltch  zur
Probe,  Hausbesuche,  Krankenkassenzuschüsse

Hörgeräte



I

aSSlSe
Besonders bequem, Ussigeinfach,deshalbzeitlos,
Damit,werdenS'esehrlangegroßeFreudehaben,Auch  Ihre
Freunde, Sie loszuwerdenwirdschwierig,

e un

Zams
Innsbruck
ZellamSee
StJohann im Pongau

lSen er er


